
Wiestmdeller Tsgblstt
Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse No . 27

Sonntag den 5 . Februar 1882

j Teppiche
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Wir beehren uns der Mittheilung , dass

unser Lager in allen nebenstehenden Artikeln

ganz neu und reichhaltig
assortirt ist .

Durch grössere Ausdehnung unseres Ge¬

schäfts sind wir in der Lage , eine um¬

fassendere Auswahl zu äusserst billigen
Preisen offeriren zu können .

Muster sämmtlicher Artikel stehen gerne

zu Diensten und mit der Zusicherung der

Kochherde ,

eigenes Fabrikat , Brat¬

spieße , Roste empfehle
in allen Größen ; be¬

sonders mache aufmerksam
auf Kochherde für

Wiesbaden
Friedrichstrasse 14 .

V elour , Brüssel,Tapestry ,
Holländische etc . ,

Oeconomen mit Kesseleimichtung .
2169 Georg Steiger , Platterstraße Id .

Kochherde
eigener Fabrikation

empfiehltin allen Größen nnterGarantie

lieiiiiich Altmann ,
5301 Frankenstraße 5 .

Im Berlage von Ad . G - stewitz in Wiesbaden erschien
und ist in allen Wiesbadener Buchhandlungen
zu haben :

Jaginnity Der Selbstanwalt au den
deutschen Amtsgerichten , so . Auflage . Preis
1 Mk . brosch . , Mk . 1 .30 geb .

Dieses Buch enthält u . A . 41 Entwürfe zu Klagen
und Anträgen beim Einklagen von Außenständen
und Forderungen . 2182

« war » . Römersaal .
• » « *

Wein
,

Bier
, Aepfelwein

in vorzüglicher Qualität .

Separate Uocalitäten — ~

für Gesellschaften , Proben re empfiehlt
13590 E . Günther .

aufmerksamsten und solidesten Bedienun

empfehlen wir unser Lager bestens .

Mit Hochachtung

J . t F . Soth
,

Inhaber ; Groschwitz & Reitz .

abgepasste und Stückwaare .

Läuferteppiche
in allen Qualitäten .

Linoleum
( Korkteppich ) .

Cocos - Matten .

Tisch -
, Bett - & Reise -

Decken .

Tapeten
und

Decorationen .
i

Möbelstoife .

Weisse

Gardinen .

Ronieanx .

Wachstuche .

Angorafelle
etc .

Wiesbaden ?
Friedrichstrasse 14 .
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Michelsberg 30 . Parterre

Louisevplatz 4 .
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Marx & Beinerner ,

Auetiouatoreu .

Donnerstag - en 23 . und Freitag - en

24 . Februar , jevesmal Bormittags
und Nachmittags 2 Uhr anfangen - ,

kommt das Mobiliar der 2 . und 3 . Etage aus

ca . 14 Zimmern des Hauses

2 große Burgstratze 2
,

Ecke - er Wilhelmstraße ,

abtheilungshalber zur Versteigerung .

Näheres durch die Haupt - Annonce .

Marx & Beinerner ,
Auktionatoren .

Neue
, gut gearbeitete PolstcrmM ,

einfache Kanape ' s , Schlasdivans , Chaises longnes .

sowie ganze Garnituren und einzelne Sessel , UN
in nußbaum - polirt als auch aanz übe - polstert , billigst m vn>

kaufen bei Theodor Sator , Tapezmr ,

2988 Louisenstraße 5 .

I . Qualität befindet sieh im

Restaurant C . Zinserling ,
31 Kirchgasse 31 , Wiesbaden .

Erste

(Wacher Actien - Bierhraaer
Cnlmbach (Bayern) .

Der Ausschank unserer Export - BierBekanntmachung .

Dienstag de « 7 . und Mittwoch den 8 . Februar
werden im Bersteigerungssaale _

W Schwalbscherstrsße 43
"

WS

UNS in Commission übergebene Weiss waaren aus

freier Han - verkauft ,

alS : Leine « , Vorhänge , Pique ' s , Bettzeuge , Hand -

tücher - Leiueu , Taschentücher « . dgl .

Holz - und Metall - Särge zu billigen Preisen

vorräthig bei Moritz Blümer , Friedrichstrasse 39 . 1811

Bibliotheken und einzelne , gute ältere , wie neuere Mr

kauft Isaac St . Goar , Buch - und Antiquanatr -HaMUu

Rostmarkt 6 , in Frankfurt a . M . ( No . 5803, ---
■

Ein Maskenanzug (M ' rquis ) von rothem Sammt .
B

ein Kind von 9 Jahren passend ) , ferner ein Paar Haur «

Schlittschuhe , sowie eine mittelgroße Badewanne ,

teller , Garteuschaukel und ein erster und Mette .

Musikschule von Ledert L Stark zu verkaufen -Key
in der Expedition d . Bl .

Dienstag de « 7 . Februar Vormittags 10 Uhr

werden auf dem Zimmerplatz des Herrn Honiack , Dotzheimer -

straße , 135 Rmtr Bucheu - Scheitholz 1 . Qual , versteigert

Auch wird Holz per Klafter zu 32 Mark , sowie tn und

Klafter abgegeben rfOtHI

Men
| Wfihlt si
V Argen ,

von

1162

ktkyetsoerg a » , Darierre . ___ _ ■ , . - SS II, au8n (.
Em gesunder , klüftiger Nußbaum billig zu verka t -

^ Azem P ,

Morgen Montag u « d an den folgenden Tagen
werden im AuctionS - Lokale

4 Schulgasse 4

nachstehende , noch sehr gute Möbel zu sehr billige » Preisen
aus der Hand verkauft , als :

4 französische nußbaumene Bette « mit Sprungrahmen
und Rohhaar - Matratzen , 2 französische und 12 deutsche
Bettstelle « mit und ohne Rahmen , einzelne Rotzhaar -

und Seegras - Matratzen , Strohsäcke , Deckbetten und

Kissen , Waschkommoden und Nachttischchen mit

Marmorplatten , große , 4schubladige , nußbaumene Kom¬

moden , Console , 2thür . nußb . Kleiderschränke ,
sowie 2ihür . und lthür . tannene ditto , 1 Spiegelschrank ,
1 große Parthie Sopha ' s in R ' ps und Damast , Tische ,
Stühle , Spiegel , Bett - und Sopha -Borlagen ,

Kleiderhäuger , 2 3theilige Brandkisteu (eichen «

lackirt ) , Kücheuschräuke , Küchentische , 2 große
Regnlir - Füllöfen , sowie sonstige Gegenstände .

Adam Bender ,
Auktionator .

Außerdem sind 800 Stück Feuster - Gallerieu in allen

Größen von 1 .70 Mk . zu haben . D . O . 268

Ein Gartenhäuscheu aus gerissenem Eichenholz und eine

Parthie Sherry - Flasche « zu verk . Wilhelmstraße 26 . 2991

450

. Mt kte
!°J0 , 2

Kanari

50 Ctr . prima Wiesenhcu
m

IP verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . —

j ? Ein schöner , wachsamer Hofhund , i -

Jtii .. (Ulmer Dogge ) billig zu verk . N . Mainzerstr . -,0 . -

Kieler Sprotten , Kieler Bücklinge , Mouicke

damer Bratbücklinge , Häringe ( Milcher ) per St

0 Pfg . , im Dutzend billiger , empfiehlt 30
’

H . Dahlem , Delicatessen - Handlung , Bahnhofstraße

Schellfische
frisch eingetroffen bei Mai *te l ^ CJIlPi
3040 42 Friedrichstrasse 43 .
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Maße 5.

klldwig Bkndrr
, Schirmfabrikant ,

8ÄT große Burgstraße 9 ,
-
MU

apfiehlt Sonnenschirme und En - tont - cas (ältere
8-cherü Mr Hälfte und Drittel des Werthes 2725

Ml
,

rngnes ,
i , jotoW
t m sei«

pezirer ,

Todes - Anzeige .

Heute Morgen 3 Uhr verschied nach kurzen ,
aber schweren Leiden unser heissgeliebtes jüngstes
Söhnchen und Enkelchen , Wilhelm , im

Alter von l1/ « Jahre .

Theilnehmenden Verwandten , Freunden und Be¬
kannten widmen wir schmerzerfüllt diese Trauer¬
nachricht mit der Bitte um stille Theilnahme .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1882 .
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

iing ,
an .

Feuer - und diebessichere

M - und Docnmenten - Schränke
«« Fabrik sind in großer Auswahl auf Lager bei

W . Philippi , Hofschlosser ,
Dambachthal 8 .

Tufsteine

450

n on
t !eu ' e Wassersteine zu kaufen gefuchr Louisenstraße

3011

reisen

39 . 1811

<Ä . Ij . Daube & Co

Kirchhofsgasse 5 in Wiesbaden .

E . Brann in Biebrich ,
Tuffteinsabrik und Kalkbrennerei .

-richtete
acksteii

30 !

, 20 . Ä ^ narienvögel Michels berg 13 , eine Stiege doch 3018

,
®t’ne Harzer Hahne « sind zu verkaufen Wedergasse 48 .

N M T _ _ eine Stelle sucht , eine solche
W M MM H * zu vergebe « hat , ein Grund -

: W W stück zu verkaufen wünscht , ein

solches zu kaufen beabsichtigt ,
eme Wirthschaft , Oeeonomiegut rc . zu pachten
sucht, eine Geschäfts - Empfehlung zu erlassen gedenkt ,
überhaupt Rath zu Jnsertionszwecken bedarf , der wende sich

an das Central - Annoneen -

Bureau der deutschen und aus¬
ländischen Zeitungen

fen . ausgezeichneter Qualität werden behufs Räumung des
20svrs für die Neufabrikation zu herabgesetztem und äußerst

Am Preise abgegeben von

re Wn «

janbW

mmt ist

Salifaf
e , Zi "

ter
Nahes

28 «

und Pflanzenliebhabern
, sich im Anlegen und Unterhalten von Garten -

msigen , Arrangirung von Blumentischen , Anfer -
Wn von Bouquets , Kränze « rc .

Ernst Bonsiek , Kunst - und Handelsgärtner ,

__
verl . Paikstraße , zunächst der „ Dietenmühle "

.

kvird schön gewaschen und gebügelt bet
UJilk - prompter und billiger Bedienung .

Näheres Adlerstraße 1 , Vorderhaus , I Treppe rechts .

Alle Schuhmacher - Arbeiten werden schnellstens und
billig besorgt , Herrensohlen und Fleck 2 Mk 70 Pfg . , Frauen -
soh en und Fleck 2 Mk . obere Webergasse 48 . 12000

flUrtonrrttitrrit " n Gas - und Wasserleitungen , Closets
JUplUlUULUl und Krahnen werden billigst ausgeführt

von Friedrich Jacob , Friedrichstraße 32 , 3014

Zwei Zimmer und Küche für sofort oder zum 45 . Februar
zu miethen gesucht . Näh . Exped

_______________ _________
3043

Oranrenftraße 2,1 . St , rst em mövlrries Zimmer an emen
Herrn zu vermiethen . 3045

Persone »«, die steh anbiete » r
Ein gewandtes Zimmermädchen , das Kleider machen ,

bügeln und serviren kann und beste langjährige Zeugnisse be -
sitzt , sucht Stelluna . Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . 3041

LilldAr ’
e Piaciruugs - Bureau , Friedrichstraße 23 ,

UlUUvl □ vermittelt nur anständiges , brauchbares Per¬
sonal jeder Branche ; daselbst suchen Stellen : Köchinnen , Haus¬
hälterinnen , Hausmädchen , Diener , Hauiburschen rc . 3021

LE
"

Eine gute Herrschaftsköchi « mit den besten Zeugn .
sucht Stell , d . d . Bur . „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 3041

Hotcl - ZimmemLdchcn SU ' Ä IS
empfiehlt für gleich ob . später Bitter , Webergasse 15 . 3038

WM
"

Ein gewandtes , nettes Kindermädchen sucht Stelle .
Näh . Häfnergasse 5 , 2 St . 3041

Ein gesetztes , einfaches , starkes Mädchen , in der einfachen
Küche und Hausarbeit bewandert , lucht baldigst Stelle in einem
bürgerl . oder G ^schäftshause d Bitter , Webergasse 15 . 3038

W8T Ein Mädchen , das gutbürgerlich kochen kann und alle
Arbeiten verrichtet , gute Atteste besitzt , sucht Stelle . Näheres
Häfnergasse 5 , 2 St . 3041

Ein starkes , sauberes Landmädchen , welches hier noch nicht
gedient hat , sucht Stelle durch Bitter , Webergasse 15 . 3038

Ein braves Mädchen , das kochen kann , sowie alle
häusliche Arbeit versteht , sucht Stelle . Näh . Platteistraße 1 im

evangelischen Vereinshaus . 3036

Kammerjungfern , perfekte und angehende » mit und ohne
Sprachkenntn empf . z . bald . Eintritt Bitter , Weberg . 15 . 3038

Eine zuverl . , gut empfohlene Kinderfrau mit den besten
Zeugnissen und eine deutsche Bonne suchen Stellen . Näheres
Häfnergasse 5 , 2 Treppen . 3041

Ein junger Mann mit guten Zeugnissen sucht eine Stelle
als Herrschaftskutscher . Näheres Ellenbogengafse 10 . 3026

derfone « , die gesucht Werde « ;

Ein bescheidenes , sauberes Mädchen wird auf ein paar Mo¬
nate zur Aushülfe sogleich verlangt . Näh . Exped . 3044

Ein Mädchen für Nachmittags zu zwei Kindern gesucht . N .
Helenenstraße 26 . Hinterhaus , 1 . St 3039

Ein junges Mädchen wird den Tag über zur häuslichen
Arbeit geiucht Kapellenstraße 2 , 2 Treppen hoch . 3027

Gesucht : 1 tücht . Jungfer . 1 Kindergärtnerin , 1 Weißzeug ,
beschließe i in , 1 perfekte Herrschaftsköchin , 2 Kellnerinnen und 3
Mädchen für allein d . Th . Linder ’s Plac . - Buv , Friedlichste . 23 .

Gesucht feinbürgerliche und bürgerliche Köchinnen ,
mehrere Mädchen für allein durch Frau Herrmann ,
Häfnergasse 9 . 3037

Hotel - Köchin gesucht durch Bitter , Webergasse 15 . 3038
Gesucht eine französische Bonne in ein gutes Haus , einige

feinbürgerl . Köchinnen , Restaurationsköchin , Jungfer , Mädchen
für allein , Haus - und Kücheumädchen durch daS Bureau

„ Germania "
, Häfnergasse 5 . 8041

(Fortsetzung tot bet 2 , Beilage .)
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Inigen - Club 301

Das G' omite .Zu dieser Festlichkeit ladet ein

140

5295

Glas Bier 12 Psg .£ 992

Preisen

47
2250

Vorzüglichen Tischwein per Flasche « o Pfg . empfiehlt
2989 H . Kuppel , Römerberg 1 .

IST Ball - Kränzchen .

Mein Masken - Kran zehen findet Samstag den

11 . d M . Adends 8 Uhr im „ Saalban Lendle " statt ,

lade hierzu meine jetzigen und früheren Schüler , deren verehrte

Eltern , sowie Freunds ganz ergebens : ein .

S034 _______
S2 . « 7 . tocSnmdt .

Je BßLetil , Ellenbogengasse 12 ,
Galanterie - und Spielwaaren - Magazin .

(« . W . Winter ) ,
20 Marktstraste 20 .

XXXXXXWXXXHXXXXXXXX
'

Marx & Reineiner
Auctions - Geschäft ,

Männer - Turnverein .

Dienstag den 21 . Februar Abends 8 Uhr
im

Saalbau Schirmer :

Großer

MasKen - Eall
mit Prrisvertheilung und Tombola .

Der Vorstand .

Montag den 6 . Februar findet h
den närrischdecorirten Räumen dß

„ Goldenen Lamm " unsere 5 . Dame «
Sitzung statt .

Einzug des Comitös Punkt
8 Uhr 11 Minuten .

NB . Punkt 10 Uhr feierlicher
Einzug des Prinzen Carneval in

großem Ornate , wobei dann eine große
Ordensverleihung an seine hervorragen¬
den Unterthanen stattfindet .

X mt Bettdecken
X in Wolle , Baumwolle und Seide

X empfiehlt in la Qualitäten zu billigen , festen

X Preisen J ) l . Lll ^ eilbÜhl

X Bettzwilliche ,
* * Barchente ,
Z Federleinen ,
W Betttuchleinen ,
X 6A Leinen ,

X Gebild ,
Handtücher ,
Wischtücher ,

M Gläsertücher
x « • s . w . ,

Billig zu verkaufen l Spiegelschräuk,l SÄreibtii
1 Chaise longue Geisbergstraße 4 , Parterre .

Einzug des närrischen Rathes 8 Uhr 11 Min .

Eintrittspreis für Herren 1 Mk . 50 Pf . , für Damen

Kartenverkauf bei den Herren Moritz Schaefer ,

Kranzvlatz 12 ; Chr . Louis Hauser , Marktstratze 8 ;

Jacob Becker , » Zum Mohren
"

, Neugafse , sowie

Abends an der Casse .

1439 ? Der große Rath .

Madapolams , X

Cretonnes , #
Dimittys ,
Satin , Damaste , £
Rouleauxstoffe ,
Vorhänge , X

Piques , 5
Pique - und Waffel - fl

decken , Tischdecken *

« . s . w . , A

gegründet 1875 .

Wir empfehlen uns im Abhalten von Versteigern « ^ '

Taxationen , Commissionen unter reellen Beding « ,

außerdem in der Ueberuahme von Möbel , ganzen v

richtnngen auf eigene Rechnung .

Marx <& Beinerner ,

43 Sckwalbacherstraste 4 »

11
Montag den 13 . Februar

Grosse

& DlMlen - SitzM
= Mit Ball =

in den Räume » des

Zum Vater Jahn ,

* toÄc
Heute Sonntag den 5 . Februar :

Carnevalistische Damen - Sitzung .

Der Ankauf von Kappe und Lied berechtigt zum Eintritt .

Carnevalistische Kappen n . Schleifen
offerire den hiesigen löbl . Vereinen in größter Auswahl per

Dutzend von Mark 1 anfangend . Bestellungen erbitte 5 Tage
vor dem Gebrauch . 6k Boutelller ,
3021

________________________
13 Marktstraste 13

Ballfächer
,

Fächerhalter ,

Haarspangen , Aufsteckkämme in Gold und Silber

imit . etc . empfiehlt in grosser Auswahl zu recht billigen

Vorläufige Anzeige !

Am Fastnacht - Dienstag den 21 . Februar l . I . ver-

anstaltet der

Gesangverein „
Nene Concordia

“

Abends 8 Uhr

einer , großen Maskenball , verbunden mit Masken -

spielen im „ Saalbau Lentlle “ .

An die zwei elegantesten und zwei originellsten Herren - ml

Damen - Masken kommen 4 werthvolle Preise zur 8er -

theilung . — Eintrittspreis 1 Mark , nichtmaskirte Da «

50 Pf . Mitglieder haben freien Eintritt . M

Hierzu ladet freundlichst ein Der Vorstand .

XXXXK * XXX * XX * XXXXXX »

x AusstaNungs - Artikel ,
8

X als : . . fi
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„ Huste - Wicht4 *
.

Dieser bewährte Malz - Extract , ein wohlschmeckendes , diätetisches Haus - Genuss -Mittel , hat durch seine heil -

kräftigende Wirkung bei Husten und verschiedenartigen Krankheiten der Athmungs - Organe die zahlreichsten Aner¬

kennungen und selbst die weiteste Verbreitung und Anwendung in den höchsten Kreisen gefunden , worüber m der

Senarat - Beilage der heutigen Nummer zahlreiche Atteste zur Einsicht vorhegen . Bei der gegenwärtig hemchenden

wechselvollen
”

Witterung empfehlen wir besonders die erste Seite des beiliegenden , von L . H . Pietsch <& <>O . in

Breslau , mit belehrenden Erläuterungen herausgegebenen Beilage - Blattes der geneigten Beachtung . - 984

Cäcilien - Verein .

Montag den 6 . Februar Abends 71 •/ . Uhr :

Erste Probe pir Msthäus - Passion
für Damen « nd Herren .

Schutzen - V erein .

Montag den 6 . Februar Abends S Uhr findet das

Eröffnungs - Essen unseres Restaurateurs Herrn

Ohr . Ed . Berges in der Schießhalle statt . Zur zahl¬

reichen Betheiligung ladet ergebenst ein

17g Der Vorstand .

Turn - Gesellschaft .

Nächsten Dienstag den 7 . Februar :

Monats -Versammlung im „ Deutschen Hofe “ .

________
Der Vorstand .

Schrchmacher - Fachverein .

Sonntag den 12 . Februar Nachmittags 4 Uhr :

Erste ordentliche General - Versammlung
im Vereinsiokale (Mainzer Bierhalle ) .

Tagesordnung :

1 ) Jahresbericht .
2 ) Rechnungsablage des Casfirers ;

3 ) Wahl einer Rechnunzs - PrüfungS - Commrsston .

4 ) Statutenänderung
5 ) Neuwahl des Vorstandes .

6 ) Sonstige Angelegenheiten .

Das Erscheinen sämmtlicher Mitglieder ist Pflicht .

3022 ______
Der Vorstand .

lä „ Atzel - Clnb "
.

Morgen Montag den 6 . Februar :

W II . Atzel - Badau
MM im „ Saalbau Nagel “ .

Erstes Auftreten des berühmten Atzel - TrompeterS .

_ W/lrv Der Eintritt ist Jedermann gegen Lösung eines

närrischen Abzeichens (Herren : Kappe , Damen :

51 * f j Stern ) gestattet . Das Comite .

NB . Der Eingang ist nur von der große «

Schwalbacherstrahe aus .
______ _________

2977

M4i Fisch - Handlung
z . „ grünen Banm " a . Markt .

Täglich auf dem Markt .

Empfehle in frischer Sendung : Sehr schönen Wintersalm ,

Turbot , Soles . Zander , ganz frischer Cabliau . Heute

ganz frische Egmonder prima Schellfische , sowie

lebende Rheinhechte von 1 bis B Pfund schwer , Karpfen ,

Aale , Bresem und Backfische empfiehlt

2793 <* . Urentztin , Kgl . Hoflieferant .

AE
"

Zu verkaufen Michelsberg 30 , Parterre :

1 hochfeine seidene Rips - Garnitur , 1 goldene Damenuhr und

2 silberne Cylir berühren , 1 Elfenbein - Operngucker , 1 Spiegel ,
1 Comptoir - Abschluß . 3030

Gesellschaft
„

Fidelio “
.

Heute Sonntag den 5 . Februar Abends 8 Uhr :

t
Humoristische

Abend - Unterhaltung M
mit

Ball

im „ SAALBAU SCHIRMER “
.

155
________________

JPer Vorstand .

IHetemnikMe .

Grosses Eis - Concert
,

ausgeführt von dem „ Trompeter - Corps
" des Nass . Feld - Art . -

Regiments No . 27 , unter Leitung des Stabstrompeters Herrn
^ ^ « 1 . Anfang 31/2 Uhr . 3009

Buchstabenstickerei
Frau A . Assmann , Nicolasstrasse 16 . 2965

Versteigerungs - Saal
und

Möbelhalle
43 Schwalbacherstraße 43 .

Es find zum Verkauf diese Woche ausgestellt : 1 Plüsch -

Garnitur ( L Sopha , 6 Stühle ) , 1 grüne Rips -

Garnitur ( l Sopha , 6 Stühle ) , 10 einzelne Sopha ' s ,
in vollständige Betten , Kommoden , Schränke ,
Tische , Stühle , 1 spanische Wand , 1 Herrn -

Schreibbureanx , 2 Secretäre , Waschkommoden ,
Nachttische , 2 Verticow ' s , 2 ovale schwarze Tische ,
Nähtische , 10 verschiedene Spiegel in Holz - und

Goldrahmen , 2 Schreibtische , 1 Spiegelschrauk ,
2 Uhren , 10 einzelne Matratzen , Deckbetten und

Kissen , 1 Copirpresse , 1 kleiner Kassenschrank ,
1 Porzellanofen rc . rc .

47 Marx & Beinerner .

Schlittschuhe
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Fr . Krohmann , Sattler ,
3015 10 Häfuergasse 10 .
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TageS - Kalerrder .
KalferUches

^
krl

^ kptzttia -m , Rheinstraße 9, geöffnet von 8 Uhr Morgens

Heute Sonntag den 5 . Februar .
GewerbliÄe Jeichnenschnie . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht
« rwerbtiche Kachzeichnenklasse . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus ;u Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie - Concert . Abends

8 Uhr : Concert .
fünfter reliaiöttr Vortrag über „ Gottes Werk in unserer Zeit " von Frhrn .

G . v . Richthofcn , Abends 6 Uhr im gottesdienstlichen Saale Helenen -
straße 26 , Hinterhaus , Parterre .

Gesellschaft „ iiöeiio “ . Abends 8 Uhr : Humoristische Abendunterhaltung
und Ball im „ Saalbau Schirmer "

.
Morgen Montag den 6 . Februar .

Jeichnenschule für Mädchen . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus ;u Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .
Kchiihen -Nerein . Abends 5 Uhr : Eröffnungs -Essen in der Schießhalle .
Eäeiiien -Nerein . Abends 7 ' / » Uhr : Probe für Damen und Herren .
Schuhmacher -Innung . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft im evangelischen

Vereinshause , Platterstraße .
Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Wochen - Zeichnenschnle Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
11 . Abends 8 Uhr 11 Min . : Dritte Herren - Sitzung im oberen Saale

des „ Deutschen Hofes " .
Fllgen -Ktub . Abends : Fünfte Damen -Sitzung im „ Goldenen Lamm "

,
Metzgergasse .

Ahtt -Ktub . Abends : Zweiter Atzel -Radau im „ Saalbau Nagel " .
VranKen -Untersti

'
chungsbund der Schneider . Abends 9 Uhr : Versammlung

in der „ Eule "
, Langgaffe 22 .

Personen :
Carmen . . . . .
Don Josö , Sergeant
Escamillo , Stierfechter
Zuniga , Lieutenant .
Moralös , Sergeant .

Königliche Schauspiele .
Sonntag , 5 . Februar . 29 . Vorstellung . 84 . Vorstellung tat Abonnement .

Carmen .
Große Oper in 4 Akten von Georges Bizet . Text von H . Meilhac

und L . Halevy . — In Scene gesetzt von C . Schultes .

Micasla , ein Bauernmädchen . . .
Lillas Pastia , Inhaber einer Schänke
Dancairo , 1 . . . .
Remendado , / Schmuggler

Merc ^dds
" '

/ Zigeimermädchen ■ '
;

Soldaten . Straßenjungen . Cigarren -Arbeiterinnen . Zigeuner . Zigeunerinnen .
Schmuggler . Volk . — Ort und Zeit der Handlung : Spanien 1820 .

Die vorkommendcn Tänze und Evolutionen
find arrangirt von Frl . A . Balbo und werden ausgeführt von B . von

Kornatzki , dem Corps de ballet und 24 Comparscn .

Frl . Meißliuger .
Herr Schmidt .
Herr Massen .
Herr Wessel .
Herr Dornew aß .
Frl . Baumgartner .
Herr Brüning .
Herr Warbeck .
Herr Kauffmann .
Frl . Brand .
FrauRebicek -Löffler .

Mittlere Preise .
Anfang « >/-, Ende » >/ , Uhr .

Uebermorgen Dienstag (neu einst .) : Einer von unsere Leut ' . —

_______ Tanz - Divertissement .

Curhaus zu Wiesbaden .
Sonntag den 5 . Februar .

IO . Symphonie - Concert des « tädt . Cur - Orche * ter »
unter Leitung des Capellmeisters Herrn l . onis CUstner .

Programm .
1 . Serenade No . 3 in D -moll für Streichorchester . . Volkmann .
2 . „ Ländliche Hochzeit " , Symphonie in Es -dur . . Goldmark .
3 . „ Eine feste Burg ist unser Gott " , Ouvertüre zu

einem Drama aus dem 30jährigen Krieg . . . . Raff .
Anfang Nachmittags 4 Uhr .

*
Ms dem Kunstleben unserer Stadt .

Wiesbaden , 4 . Februar .
So erfreulich es für den Kritiker ist , von energischen Kunstbestrebungen

und geschicktem Haushalte , upptger Vegetation reden zu können , so uner¬
quicklich ist es , fortwährend oder längere Zeitperioden hindurch von Sprossen¬
gebilden , die innerer vegetativer Kraft entbehren , das dürftig angesetzte
Laub wieder abschutteln zu muffen . Bald ist eS Dürftigkeit , bald Einseitig¬
keit des Repertoirs , bald unzureichende Besetzung und demgemäß mangel¬
hafte Ausführung einzelner Darstellungen , die ein kritisches Forum , welches
die Entwickelung des Ganzen in ' s Auge faßt , wider Willen unsanft be¬
rühren muß . Man kann eine Berichterstattung herstellen , die von Vorstellung
zu Vorstellung ein Kalendarium abgibt , in dem mit minutiöser Genauig¬
keit eingezetchnet ist , wie schön dieser oder jener Sänger oder Schauspieler

diese oder jene Stelle gesungen oder gesprochen ober eine Scene gespielt
bat , und wenn es an beiläufigen Epiteten von Löwcnantheil , Palme des
Abends , so und so viel Hervorrufuugeu rc . k . nicht fehlt , so klingt das
Alles schon recht schön und umgibt die besprochene Sache mit einer
tauschenden Aureole ; aber für die Kunst als solche ist damit blutwenia
gethan . ®

Die eigentliche Kunst , welche nicht blos auf momentane Unterhaltuna
ausgeht , hat große Ziele auf weit ausgebreitetem Terrain zu verfolgen
und diese find es , nach welchen die Presse ihre Besprechungen zu messen
hat , und dies , wir wiederholen es abermals , mit um so größerer Berechti¬
gung bet einem Kunstinstitute , dessen Bestand auf den soliden Quadern
gemeindlichen Unterbaues , marmornen Säulen fürstlicher Munificenz und
den Schwibbogen eines reichen Abonnements beruht , das also auch seine
sämmtlichen Glieder , ob verwaltend oder activ , in die Situation zu
artistischer Anstrebung jener Ziele versetzen kann . Und von diesen Geffchts -
punkten aus haben wir die Kunstbethätigungen unseres Theaters stets be¬
trachtet und mit uns auch andere öffentliche Organe , und werden sie auch
ferner so betrachten . 1

Bringen wir aus der dürftigen Vegetation unserer gegenwärtigen Operdte lungsten Sprossen zur Beleuchtung , so treffen wir gar vielfach auf Un¬
vollkommenheiten , gewiß auch neben einzelnen Erscheinungen , die der Aner¬
kennung würdig sind . Zunächst „ Waffenschmied "

. „Prophet "
, „Weiße Dame "

Dte erstgenannte Op -r erschien zwar als hinkender Bote zum Besten der
Wiener Mngtheater -Beschädigten , doch brachte dieser immerhin sein dankens -
werthes « cherflem , das vtelletcht noch ergiebiger ausgefallen wäre , wenn
man der Vorstellung einen entsprechenderen , nationale Sympathien mehr
exponirenden Untergrund gegeben hätte . Die Mitwirkung des verdienstvollen
emeritirten früheren Mttgliedes unseres Theaters , Herrn Jaskewitz ist
gewiß demselben hoch anzurechnen , doch konnte die spezielle Anziehung
durch jene nur beschränkt localer Natur sein . Der liebenswürdigeVeteran bewies , daß chm Kunst und Humor noch nicht abhanden oe-
kommen sind Die Partie der „ Marie ""

hatte Fräulein Brand üb « -
nommen . Diese Dame bringt manch '

vortheilhaftcs Reauistt für
dieselbe mit it A eine geschmackvolle Vortragsweise und eine jugend¬
lich sympathische Erscheinung ; allein es fehlt ihrer Darstelluna in
Gesang und Spiel die nöthige Reife und Sicherheit . Bei einer Partie
welche so sehr im Vordertreffeu steht , wie die der „ Marie "

, müffm sich
beide Actionen in gleicher Vollendung decken . Wie wenig dies der M
war , bewiesen einzelne Vorkommnisse , die theils aus persönlicher Unsicher -
h °it , the ls aus ungenügender Vorbereitang resultirten und die nicht zuentschuldigen find . Auch der „ Meister Stadinger "

, diese köstlichste Sviel -
partie des Bassisten , fand keine richtige Verkörperung ; dem Repräsentanten
fehlt die feinere Komik und die so reizende Mischung ^ ii» en anmutaenber
Bonhommie und iromsirtem Selbstbewußtsein , ebenso der mufifalifdbe
Ausdruck für Beides denn er singt den etwas beschränkten . guten Wormsermit so schwerer Stimme und so pathetisch , als ob derselbe ein großerDenker oder em Sarastro gewesen wäre . Eine recht gelungene ftiaur war
die des ..Georg "

(Herr Warbeck ) Obgleich an und für
°
sZ

' " zL
Ranges erhob sich dieselbe doch durch ächt natürliche Komik zu e ner
ersten Ranges . ( Schluß folgt .)

LoealeZ « ud Provinzielle - .

,
* ( Amtsbezirksrath .) Die nächste Amtsbezirksraths -Sitzung fürdas Landamt Wiesbaden findet am Mittwoch den 8 . Februar c Vor¬

mittags 10 Uhr beginnend , ,m Bureau des König !, eomm . Amlmannk
Herrn Landraths Grafen v . Ma tusch ka statt . Die Tagesordnunaist
folgende : 1) Mehrere Beschwerden wegen verweigerter Unterff Übung -
2 ) Hemdsetzung der Anschlagssumme für die Lehrer -Wohnung zu Dotz-
he ' w ; 3 ) Nacherhebung von 100 pCt . der directen Staatssteuern zu Com -
munalzweckm der Gemeinde Rambach pro 1881/82 ; 4 ) Beschlußfassunguber den Entwurf einer neuen Accise -Ordnung für Biebrich Mosbach -
B) 8 ° rsetzuna d °rB °rathung einerAceise -Ordnung für die LandgEinden .

Anklage , übelriechende Knochen längere Zeit im Hofe offen limen aelasien
zu haben , wird ein hiesiger Fuhrmann mangels eines erschöpfenden Be¬
weises freigesprochen . Em Maurer aus Dotzheim , welcher , der kürzlicherlassenen Pol,ze,Verordnung,zuwider , mit einem Lastfuhrwerk die Ellen¬
bogengasse befahren hat , erhalt 1 Mk . Geldstrafe ebent 1 Anft —
^ bgen Obstdiebstahls treffen einen Taglöhner von hier und einen solchenvon Dotzheim ie 14 Tage Gefangniß . — Stochmals trägt ein Hjähriger
Taglöhuer von hier wegen auf fremden Bäumen abaebaltener Obsternte
dieselbe Strafe von 14 Tagen Gefängniß davon , welche auch einen vierten

« leichem Grunde trifft . - Durch Zurücknahme
gegen cm wegen mangelnder abendlicher Beleuchtung seines

Fuhrwerks erlassenen polizeilichen Strafmandats feitens des Betroffenen
erledigt sich der folgende Fall . - Von der Anklage des Feldfrevels wird
ein Taglohner von hier als Strafvormund seiner 11jährigen Tochter frei -
gesprochen . Die Verhandlung gegen einen Hirten ans Rambach wegen
Weidfrevels Wird ausgesetzt . - Gleiches Schicksal theilt die Verlmudlung
« -S- netaeu hiesigen Kutscher wegen groben Unfugs . - Ein Frauenzimmer
aus Bischheim bet Kirchheimbolanden wird wegen Bettelns in 2 Fällen
U 14 Tagen , Haft verurtheilt . - 3 Wochen Haft endlich erhält eine
Fabrikarbeiterin au ? Waldgrehlweiler (Rhetnpfalz ) , jetzt zu Biebrich wohn¬
haft , wegen gewerbsmäßiger Unzucht .* >( ComMission .) Die durch Erlaß des Herrn Minister des
Innern vom 17 . December v . I . angeordnete Commission zur sachver¬
ständigen Begutachtung der auf bau - und feuerpolizeiliche Sicherheit der
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Theater , sowie ähnlicher Gebäude ist für die Stadt Wiesbaden durch Ver¬

fügung der König ! . Regierung nunmehr gebildet . Derselben gehören an :
als Vorsitzender Herr Polizei - Director Dr . ti . Strauß und Torney ,
als Mitglieder die Herren Bau -Jnspector Helbig , Director Winter ,
Branddirector Sch eurer , Theatermeister Rolo ff und Architect Mecklen¬
burg . Morgen Montag wird die erste Sitzung der Commission stattfinden .

— . ( Der Junggesellen - Verein ) hatte sich vorgestern Abend in
dem Saale des „Hotel Dasch " sehr zahlreich versammelt . Die Sitzung war
diesmal eine ganz geheime ; man will wissen , daß es sich hauptsächlich um
den Eintritt Gambetta 's gehandelt habe . Die Debatte darüber war , wie sich
leicht denken läßt , eine außerordentlich erregte und wurde nicht zu Ende
gebracht . Es soll dieselbe daher Freitag den 10 . Februar Abends 8 '/ - Uhr
aus 's Neue beginnen und ,,nur nicht ohne Koch !" in den Vordergrund
gestellt werden . Wegen einer zu fürchtenden Queue der Schwiegermutter
vor dem Hotel wird der Eingang an der Gartenseite geöffnet sein .

* ( Die dritte Herrensitzung der Gesellschaft „Elfer " ) ,
welche morgen Montag Abend im närrisch -decorirten oberen Saale des

Deutschen Hof " stattfindet , wird an Vorträgen mit localem Untergrund
wieder sehr reich sein . Auch an gemeinschaftlichen Liedern humoristischen
Inhaltes ist kein Mangel , so daß alle Requisiten vorhanden sind , um
Freunden der froben Laune einige Stunden angenehmer Unterhaltung zu
bereiten . — Die Damensitzung der Gesellschaft „ Elfer " findet Montag
den 13 . Februar Abends im Saale des „ Grand Hotel " ( „Schützenhof ") statt .

* ( Der Taunus - Club [Section Wiesbadens ) macht heute
Sonntag Nachmittag einen Ausflug über Dotzheim und Grauen Stein
nach Schlangenbad , von da nach Eltville . Sammelplatz am Eck der Dotz -

heimerstraße und Schwalbacherstraße .
* ( Nassauische 25 fl - Loose . ) Bei der gestern fortgesetzten

Siebung fielen auf No . 11170 , 15499 , 15771 , 17162 , 18731 , 20792 , 36763 ,
§2997 und 95121 je 55 fl .

* (Besitzw echsel .) Fräulein L . Göllner hat durch Herrn Rechts -
consulenten Heubel das in der Emserstraße 65 belegene Haus der Ge¬
schwister Reichenau zum Preise von 44,000 Mk . ankaufen lassen .

* Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter No . 5 ) liegt
an unserer Expedition Interessenten zur unentgeltlichen Einsicht offen .

* (Diebstahl .) In einem Hause der Röderstraße ist am Freitag
Nachmittag ein Silber -Diebstahl verübt worden .

* (Turnerisches .) Im Laufe nächsten Monats wird in Biebrich
der ffrühjahrs -Turntag des Gaues Sud -Nassau abgehalten werden .

" ( Standesamt Schierstein .) Der seitherige Standesbeamte
Herr Lehrer Weber zu Schierstem ist von der Wahrnehmung der
Standesamtsgeschäfte für den Standesamtsbezirk Schierstein vom 1 . Fe¬
bruar an in Folge des Dienstantritts des zur Versetzung der Standesamls -
Functionen gesetzlich berufenen Bürgermeisters Herrn Wirth dortsclbst
entbunden und Letzterer mit der Führung der Standesamtsgeschäfte vom
1. Februar ab beauftragt worden . Zum Staudesbeamten -Stellvertreter
für denselben Bezirk ist der Vorsteher Herr Wilh . Seipel III . dortsclbst
gewählt und eidlich verpflichtet worden .

* (Dotzheim .) Nächsten Sonntag den 12 . Februar hält der Gesang -
Verein zu Dotzheim sein zweites diesjähriges Concert . Das Programm
hierzu ist wiederum gut gewählt , so daß bei dessen befriedigender Durch¬
führung der Erfolg nicht fehlen wird .

* (Hofprädrcat .) Den Kunstgärtnern Gebrüder Heinrich und
Nicolaus Siesmayer zu Bockenheim ist die Genehmigung ertheilt
worden , die ihnen von den Großherzögen von Baden und von Hessen ver¬
liehenen Hofprädicate zu führen und ihre Firmen mit den bezüglichen
Wappen zu bezeichnen .

* (Warnung .) Wie vorsichtig man beim Schneiden der Fußnägel
sein soll , beweist folgender Fall , über den das „Hrankf . Journal " von
dort wie nachstehend berichtet : „ Ein hiesiger mit Glücksgüteru reich geseg¬
neter Finanzier schnitt sich ungeschickt den eingewachsenen Nagel der rechlen
Fußzehe . Die hierdurch entstandene Verletzung war schlimm und führte
schließlich zur Abnahme der Zehe . Allein deffen ungeachtet verschlimmerte
sich der Zustand des Beines und so mußte gestern , in der Hoffnung ,
dadurch die Blutvergiftung zu verhüten , der Fuß abgenommen werden .
Kurz vor der Operation machte der in vielen Kreisen beliebte Mann sein
Testament . Rubig vertraute er sich darauf der Kunst der Aerzte an . Die
Amputation wurde vorgenommen — wenige Stunden später trat der Tod ein .

"
* ( Militärische Personal - Nachrichten . ) Dr . Lenhartz ,

Assist .-Arzt I Classe von der Unteroff .- Vorschule in Weilburg , zum Stabs¬
und Abttzeil .- Arzt der 1 . Abtheil . des 2 . Po mm . Feld -Art .-Reg . No . 17 ,
Dr . Stifft , Unterarzt der Reserve vom 2 . Bat . (Wiesbaden ) 1. Nass .
Landw .-Reg . No . 87 , zum Assist .-Arzt II . Classe der Res . befördert .

Kunst und Wissenschaft .
* ( Nassauischer Kunstverein ( Museums - Gebäudes ) Neu

ausgestellt : „Motiv bei München " von PH . Röth , zwei Landschaften
von L . Faustner , „ Ein Sarnthaler " von H . Pöck , „Aus dem Amper¬
thal " und „Vom Chiemsee " von E . Heincl , „ Das Tischgebet "

, „ Der
Kellermeister " und „Zwei westphälische Mädchen " von F . Pondel ,
„Siesta "

, „ Im Sommer " und „Im Moos " von I . Mayer - Castebell ,
„Gemsbock "

ßund „ Keiler " von O . Grashcy , „ Gewitter im Gebirge "
von A . Doll , „ Der Alchymist " von Herr le in , „ Schloß Elz an der
Mosel " und „Tyroler Landschaft " von E . v . Ernst , „ Am Kloster " von
P . v . Ravenstein , „Am Bache " und „ Im Hochgebirge " von C . A .
Sommer , „Am Wendelstein " und „ Am Erzbach bei Lenggries " von
L . Sckell , „Bettlerin " von P . Borgmann , „ Im Buchenwald

" von

R . Danz , „ Endlich erwischt " von H . Plathner , „Motiv von Lofoden "'

und „Norwegischer Fjord " von A . Normann .
* ( Merkel ' sche Kunstausstellung [ neue Colonnade ,

Mittelvavillonf ) . Neu ausgestellt : „ Ein Spiel der Wellen " (mit

Reflectorbeleuchtung zu besichtigen ) von Historienmaler Hans Dahl in

Düsseldorf . „Norwegischer Fjord " von A . Rasmußen in Düsseldorf ,
„Todtes Rebhuhn " von F . Heimerdinger in Hamburg , „Landschaft "

von Professor Schirmer in Karlsruhe , „ Abendlandschaft " von Meixner
in München , „ Hintersee mit hohen Göll " von Ed . Schleich in München ,
„Winterabend " von A . Windmayer in München , „ Die einzigen Freunde

"

von Eugen Ritter von Blaas in Wien .
— . (Repertoir - Entwurf des König ! . Theaters bis zum

12 . Februar .) Dienstag den 7 . (neu einst .) : „ Einer von unsere Leut ' !"

Tanz -Divertissement . Mittwoch den 8 . : „ Der Barbier von Sevilla " .
(Rosine : Frl . Adler , als Gast .) Donnerstag den 9 . : „ Feuer in der
Mädchenschule "

, Tanz , (z. E .) : „Aus dem Urwalde "
, Tanz , „ Sie hat ihr

Herz entdeckt " . Samstag den 11 . : „ Eigensinn
"

, (neu einst .) : „ Anna Liese "
.

Sonntag den 12 . : „Undine "
.

Aus dem Reiche .
* Preußischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus . 7 . Sitzung

vom 3 . Februar .) Präsident v. Köller eröffnet die Sitzung um
Uff - Uhr . Am Ministertische : Minister für die öffentlichen Angelegenheiten
Maybach . Finanzminister Bitter und Bundes - Commiffare . Auf der
Tagesordnung steht als einziger Gegenstand die erste Lesung der Vorlage ,
betreffend den Erwerb weiterer Privateisenbahnen für den Staat . Es
handelt sich bekanntlich um die Verstaatlichung der folgenden Privcu -
bahnen : 1) Bergisch-Märkische , 2 ) Thüringische , 3 ) Berlin -Görlitzer , 4 ) Kott -
bus -Großenhainer , 5 ) Märkisch -Posener , 6 ) Rhein -Nahe -Eisenbahn . Zu der
Generaldebatte hatten sich sechs Redner für und sechs gegen die Vorlage
gemeldet . Abg . v . Schor ! em er - Alst erklärt Namens des Centrums ,
seine Partei wolle sich nicht von vornherein ablehnend Verhalten , werde
vielmehr gewissenhaft ohne Vorurtheil die Vorlage bei jeder einzelnen Bahn
daraufhin prüfen , ob der Erwerb die unvermeidliche Consequenz der bis¬
herigen Verstaatlichungen sei und im Interesse des betreffenden Landes -
theiles liege , ob der Erwerb der einzelnen Bahnen militärisch nothwendig
fei und ob die Schuldenlast nicht zu bedenklich vermehrt werde einer mög¬
lichen Katastrophe gegenüber . Redner beantragt die Verweisung der Vor¬
lage an eine Commission von 21 Mitgliedern . — Abg . Tiedemann
spricht Namens der Freiconservaiiven seine Befriedigung mit den bisherigen
Ergebniffen der Verstaatlichung und die Zustimmung zu den vorgeschlagenen
Erwerbungen aus . Seine Fraction erkläre sich bereit zum Abschlüsse der
Eisenbahn -Garantiegesetze . — Abg . Büchtemann ( Fortschrittspartei ) ver¬
mißt wirklich bestimmende Motive für die Nothwendigkeit einer weiteren
Verstaatlichung und spricht sein Bedauern aus über die Haltung der Regie¬
rung gegenüber den Privatbahnen ; es sei lediglich die Schuld der täglich
in Aussicht stehenden Verstaatlichung , wenn die Privatbatznen es in der
einen oder der anderen Richtung am Röthigen fehlen ließen . Es sei ferner
nicht klar , wie die Regierung sich die Herabsetzung der Tarife denke . Redner
bestreitet sodann die Nützlichkeit der militärischen Disctplin bei den Bahn¬
beamten und bemerkt , die Erklärung des Ministers über die Königsberger
Angelegenheit habe den Anschein erweckt , als sei die Ausübung des Petitions¬
rechtes durch die Beamten mindestens nicht gerne gesehen . — Arbeitsminister
Maybach : Bezüglich der Besteuerung der Bahnen habe die Staatsregie¬
rung die Uebelstände der jetzigen Communalbcsteuerung anerkannt , sie sei
aber nicht in der Lage gewesen , anders zu verfahren . Die Beantwortung
der Frage , ob schon Erfolge der bisherigen Erwerbungen ersichtlich seien ,
hänge davon ab , ob man schon einen umfassenden Ueberblick über die Lage
gewinnen könne . Das Verhalten der Privatbahnen beruhe mcht auf der
Befürchtung , sondern auf der Speculation auf die Verstaatlichung . Die
Behauptung , daß die Regierung nicht genügende Erleichterungen für den
Bau von Secundärbahnen gewähre , sei unrichtig ; die Erleichterungen seien
im Gegentheil umfassend , oft fast zu weitgehend gewesen ; sehr häufig seien
die Anträge um Gestattung von Vorarbeiten für Secundärbahnen lediglich
von der Speculation dictirt gewesen , sogar zuweilen von einer deutlich
schwindelhaften Speculation : diese Anträge habe man daher abweisen
müfsen . Daß übrigens die Bahnverhältnisse besser geworden , beweise der
Etat . Die Tarifermäßigungcn müßten sehr langsam erfolgen und nicht
sprungweise , da sonst leicht die Nothwendigkeit der späteren Erhöhung ein¬
treten könnte . Die Differentialtarife seien zum Theil schon aufgehoben , aber
auf einmal könnten auch diese nicht beseitigt werden . Den Ausstellungen
bezüglich des Haltens conservativer Blätter in den Wartesälen gegenüber
erklärt Minister Maybach , er wolle nicht eine Partei vorziehen , sondern
Allen gleiches Recht zu Theil werden lassen . Der Minister empfiehlt
schließlich die Annahme der Vorlage , wodurch die Regierung allein den
Verdächtigungen entgehen könne , als ob sie das BeaufsichtigungSrccht
im fiskalischen Interesse mißbrauchen wolle . — Abg . Hammacher
( nationalliberal ) glaubt , die Staatsbahn -Verwaltung sei noch nicht in dem
Tempo mit Neuaulagen und Erweiterungen vorgegangen , welches die Be¬
dürfnisse des Landes erheischten . Wenn die Privatbadnen alle Rechte von
Privaten hätten , so würde dies zur Ausnützung des öffentlichen Vermögens
zu Gunsten von Privaten führen . Würden dagegen die Privatbahnen
völlig dem Staate unterworfen , so wäre dies eine Vergewaltigung des
Rechres der Privaten , deshalb sei das Staatsbahnwesen der einzige Ausweg
aus dem Dflemma und darum werde er für die Vorlage stimmen ; er ver¬
lange aber die endliche Abschließung der finanziellen Garantiegesetze . —

Abg . Meyer ( Breslau , Secessionist ) meint , die Verstaatltchnng sei geeignet ,
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Handel , Industrie , Statistik .

80 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

im

Briefkasten der Redactiöu .

Eine reine , erfrischende und nervenstärkende Waldlnst
—. Wohn - und Krankenzimmer erzielt man sofort durch Apotheker
Badiasier ’ s Coniferen - Geist aus der Rothen Apotheke in Posen ,
empfohlen von der Proseffor I » ir « o «a >» ' schen Zeitschrift für
öffentliche GesundheitSpstege . Preis per Flasche 1 Mk . 25 Pf .,
6 Flaschen — 6 Mk ., 1 Zerstäuber — 2 Mk . Niederlage in Wiesbaden
in l » r . I . ade ’ « Hofapotheke . 12927

* ( Concursc im deutschen Reich im Jahre 1881 .) Im Jahre
1881 sind nach den öffentlichen Bekanntmachungen des „Reichs -Anzeigers "
im deutschen Reiche 4828 Concursc eröffnet und zwar 1381 im ersten ,
1213 im zweiten , 1053 im dritten und 1181 im vierten Quartal . Beendet
sind von diesen Concursen im Laufe des Jahres nach einer Zusammen¬
stellung der „ Voss . Ztg . " 1539 oder 31,ss pCt ., davon 616 durch Zwangs -
vergleich ( Accord ) , 563 durch Schlußvertheilung ( Ausschüttung der Masse )
und 30 aus anderen resp . aus den Anzeigen nicht erkennbaren Gründen .
In 200 Fällen ist das Concursverfabren wieder eingestellt , weil eine den
Kosten . des Verfahrens entsprechende Masse nicht vorhanden war und in
130 Fallen ist das Verfahren auf Antrag des Gemeinschuldners mit Zu¬
stimmung aller bekannten Gläubiger eingestellt . Zieht man die einzelnen
Staaten in Betracht , so entfallen auf Preußen 2250 Concursc , auf Sachsen
532 , auf Württemberg 516 , Bayern 457 , Baden 198 , die Hansestädte 192 ,
Elsaß -Lothringen 156 , Hessen 142 , Mecklenburg - Schwerin 101 , Oldenburg 55 ,
Braunschweig 55 , Sachsen -Weimar 39 , Sachsen -Altenburg 28 , Anhalt 24 ,
Sachsen -Coburg - Gotha 19 , Sachsen -Meiningen 18 , der Rest auf, ; die kleinen
Staaten . Auf die einzelnen Oberlandesgerichts -Bezirke Preußens , welche
ia um den Bezirken der Provinzen ziemlich übereinstimmen , vertheilen sich
die Concursc folgendermaßen : Die meisten Concurs - Eröffnungcn fanden
flol * C >betlanbe2gerid )te =ä8e^irf Celle , nämlich 280 , dann folgen Köln
mit 261 , Berlin mit 260 , Kiel 243 , Breslau 221 , Naumburg 219 , Hamm 191 ,
Frankfurt 129 , Königsberg 125 , Posen 95 , Stettin 95 , Kassel 85 und
M anenwerder 69 ; außerdem sind noch in den zum Oberlandesgericht Jena
gehörigen preußischen Amtsgerichts -Bezirken zwei Concursc eröffnet worden .
3 « den Bezirken Naumburg , Celle und Kassel sind die in Anhalt , Lippe
und Waldeck eröffneten Concurse mitgezählt . Was die größeren Städte
betrifft , so ist die Zchl der Concurse in denselben recht verschieden . Es fanden
die meisten Concurs -Eroffnungen statt in folgenden Amtsgerichts -Bezirken :
Berlin I 141 , München I 87 , Bremen 84 , Leipzig 82 , Hamburg 82 ,Dresden 80 Köln 48 Frankfurt a . M . 44 , Breslau 42 , Stuttgart 42 ,
Klover 89 Chemmtz 34 , Nürnberg 80 , Posen 30 , Stettin 29 , Königs¬
berg 29 , Halle 28 , Schleswig 25 , Kiel 25 , Darmstadt 24 , Augsburg 21 ,

Äbba & . Karbach , Muhlhausen i . E . und Zwickau je 20 . Die
m -lsten Amtsgerichte haben nur 1- 3 Concurse gehabt und bei 756 Amts -
qcrichtcn fanden gar keine Concurs -Eröffnimgen statt

die Freiheit deS Urtheils und den Einfluß des Abgeordnetenhauses auf die
Verwaltung zu beeinträchtigen , deshalb würden die Seccssionisten der Vor¬
lage nicht beistimmen . Da ? Vorgehen der Regierung fei zu überstürzt ;
die Garauticgesetze würden nichts bewirken , sondern eben nur papierene
Garantien bleiben ; der Eisenbahn - Etat verstärke die Staatsallgcwalt viel
mehr , als der Polizcistaat dies zu thun vermocht hätte ; nur durch all -
mälige Erfahrungen könne man ein getreues Bild der Wirkungen der
Verstaatlichung erhalten : das Staatsbahn -System führe zur Omnipotenz
des Staates auch auf dem Gebiete des Budgetrechtes , weil es das Ein¬
nahme - Bewilligungsrecht des Hauses illusorifch mache . — Abg . v . Wedell -
Malchow bestreitet die Berechtigung der Befürchtungen bezüglich einer
Machtüberfülle der Bahnverwaltung und bezüglich einer Beeinträchtigung
der Rechte der Landesvertretung . Die Erträgnisse der Staatsbahnen deckten
die Verzinsung der gesummten Staatsschuld , damit sei die Rentabilität der
Babnen erwiesen . Im Lande würde die Verstaatlichung dringend gewünscht .— Regicrungs -Cowmiffar Brefcld stellt einige Behauptungen der Vor¬
redner richtig . — Abg . Richter tritt den Aeußerungen des Ministers
entgegen ; die Abgeordneten hätten nicht die Aufgabe , den Ministern nur
Angenehmes zu fagen . Das ganze Verhalten des Ministers zeige die Ab¬
sicht , nur einen Willen , nur eine Erfahrung zur Durchführung zu bringen
und jcBe gegenteilige Regung zu verhindern . Die angeblichen großen Erfolge
seien keine thatsächlichen ; die Verwaltung würde schablonenhaft werden .— Minister Maybach replizirt nochmals auf die Bemerkungen des Abg .
Richter und rechtfertigt sein Verhalten . Die Behauptung , daß die Ver¬
waltung eine schablonenmäßige werden würde , sei ungerechtfertigt . Die
ganze heutige Verhandlung habe nicht ein einziges Bedenken ergeben , das
veranlassen könnte , auf dem eingeschlagenen Wege einzuhaltcn ; er bitte ,die Vorlage anzunehmen . — Die Disclission wird geschloffen . — Nach
persönlichen Bemerkungen der Abgg . D >-. Alexander Meyer , Büchte -
mann und Richter wird die Vorlage einer Commission von 21 Mit¬
gliedern überwiesen . Damit ist die Tagesordnung erschöpft . Nächste Sitzung
Samstag 11 Uhr . Tagesordnung : Erste Lesung des Gesetzentwurfs bctr .
die Eisenbahn -Anleihe , sowie bctr . den Landcs -Eisenbahnrath und die
Bczirks - Elsenbahnräthc und kleinere Vorlagen . Schluß nach 4 Uhr .
_ ,

— ( Uebcr eine Landesdirectoren - Konferenz ) , die im
Fruhiahr abgehaltcn werden soll , verlautet folgendes Nähere : „ Auf Grund
von Vereinbarungen , zu welchen der Landesdirector der Provinz Sachsen ,
Graf von Wintzingerode , die Initiative ergriffen hat , ist , wie die
„ Danz . Ztg ." mitthcilt , von Letzterem an die Landesdirectoren der Kreis -
ordnungs -Provinzen , das Landesdircetorinm in Hannover und die Vor¬
steher der Provinzial - Communal -Verwaltmigen der Provinzen Posen ,
Sckrlcswig -Holstein , Hessen - Nassau und Rheinprovinz die Einladung zu
einer auf den 17 . April d . I . im Abgeordnetenhause zu Berlin anbe -
raumten Landesdirectoren -Conferenz erlassen worden , auf welcher verschiedene ,die Provinzial - Verwaltung interessirende Fragen von Wichtigkeit einer
gemeinsamen Besprechung unterzogen werden sollen .

"

6 . B . : Ihre Beschwerde ist eine durchaus begründete , allein wir sind
zu unserem Bedauern außer Stande Abhülfe zu schaffen, , so lange die
Intendanz der König ! . Schauspiele , den eigenen Voltheil nicht erkennend ,
uns über getroffene Abänderungen im Repertoir , in der Anfangszeit der
Vorstellungenrc . in Unkenntniß läßt . — Abonnent in der Taunus -

straße : Wenn Sie sich dazu entschließen könnte » , einen Briefkasten (mit
dem Einwurf nach außen ) in den Thorweg Ihres Hauses anbringen zu
lassen , würde die unregelmäßige Zustellung des Tagblattes gewiß mc

->----- — ....... uwu .___ __ mehr Ursache einer Klage Ihrerseits fein .
' t -ruck IW» Verlag h « 8 . GHrllrScrs ' frhW tzoi - BüMntckrrü i» MWadm .

'
— Für die Lcrausgabe vr -. -MvörÜtchr SmtW SLÄÄberg in Kicsbaden

<Dtt hktttigt ptummrr enthält 84 « eiten NN » 1 Extra »» eitage . »

BerMisch - es .,
— ( Eine Riesen - Dame ) wird soeben in dem Theater der Reichz-

balleu zu Berlin gezeigt . Es ist ein 16jährigcs Mädchen aus de«
Thüringer Wald , das 96 ' / » Zoll groß ist .

— ( Der Winter 1881/82 ) ist in vieler Beziehung bis jetzt recht
ungewöhnlich ; er tritt sehr streng auf in Ländern , wo gewöhnlich eine ge¬
mäßigte Temperatur herrscht , sehr milde , wo er nach alter Gewohnheit das
Recht hat streng zu fein . Auf dem St . Bernhaid -Hospitz hat man seit
langen Jahren keinen so herrlichen Januar gehabt , in Afrika , Süditalien
und Spanien dagegen ist es kalt . Im Südosteu Europas herrscht schneidende
Kälte . In der Schweiz ist so wenig Schnee und Regen gefallen , daß die
Flüffe austrocknen , in Attika liegen dagegen die Berge voll Schnee , selbst
in Athen hat es geschneit und wiederum Sicilien hat Sommerwärmc von
18 bis 20 ° C .

— ( Schutzmittel gegen FeucrSgcfahr .) Im Krystallpalast
in Sydenham wurden dieser Tage interessante Versuche angestellt , um
zu erproben , in wie Weit Asbest sich als sicheres Schutzmittel gegen Feuers -
gefahr erweist . Die Londoner Asbest - Gesellschaft beschäftigt sich seit Kurzem
mit der Bereitung des Asbestes zu einem feuersicheren Anstrich für Theater
öffentliche Gebäude , Güterschuppen u . s. w . Die damit angestellten Proben
fielen höchst erfolgreich aus . Mehrere Stücke Flor wurden zum Tbeil mit
dem Anstrich überzogen und dann dem Feuer ausgesetzt . Der unbemalte
Flor ging selbstredend sofort in Flammen auf , aber sobald das Feuer den
angestrichenen Theil erreichte , erstarb dasselbe . Bemalter Flor über ein
heftiges Feuer ausgebrcitet , wurde rothglühend , der Stoff wurde zerstört,
gab aber keine Flamme . Ein Holzblock , der mehrere Male mit Asbestfarbe
bestrichen worden , wurde in ein starkes Feuer gebettet , welches nach einiger
Zeit das Holz verkohlte , aber der Block brannte nicht und seine Gestalt blieb
unverändert . Zwei Modelle von Theatern , das eine unbemalt , das andere
mit Asbest -Anstrich geschützt , wurden unter Anwendung von Terpentin
und Hobelspäuen gleichfalls probirt . Das unbedeckte Modell brannte sofort
lichterloh und fiel in kurzer Zeit ein ; das andere Modell blieb , nachdem
das Terpentinöl und die Hobelspäne verzehrt waren , intact und nur die
Stützen des Fußbodens begannen sich ein wenig zu biegen . In Folge
der günstigen Resultate dieser Experimente ist das Theater im KrystallpM
in allen Theilen mit Asbestfarbe angestrichen worden .

— (600 Fischer in Lebensgefahr .) Aus Astrachan wird
dem Londoner „ Standard " gemeldet , daß wahrscheinlich 600 Fischer in beit
Mündungen der Wolga ums Leben gekommen seien . Die Fischer habe»
die Gewohnheit , in großen Flottillen auf den Fang auszugehen . In der
letzten Woche sollen 600 Fischer abgefahren sein , worauf ein Sturm entstand,
der dm Aufbruch des Eises verursachte ; man glaubt — Bestätigung M
noch — daß die Fischer sich nicht haben retten können . Der Sturm herrschte
auch in Moskau , wo er das Dach des neuen Ausstellungsgebäudes abdeckle.

— (Der Frack bei den Wilden .) Die Schneider in Batavia
haben gegenwärtig viel zu thun , um den Anforderungen der neuesten Mode
auf Borneo zu genügen . Einigen vor einem Jahre in Batavia zum
Besuch anwesenden vornehmen Dajacs aus dem Innern Borneos hatten
nämlich auf einem Balle die Fracks so außerordentlich gefallen , daß sich
jeder derselben sofort mehrere kaufte , um damit unter seinen wilden Stammes¬
brüdern zu parabiren . Neuerdings sind nun die Fracks in verschiedenen
Gegenden des inneren Borneo „ Mode " geworden . Sie werden darum in
Batavia vom billigsten Zeug angefertigt , in Masse dahin ausgeführt und
dafür Goldstaub oder kleine Diamanten eingetauscht . Natürlich tragen die
Wilden den Frack als ausschließliches Kleidungsstück .

— ( Aus dem Wiener „ Floh " .) In der Polizei -Direciion :
„ Helfgott ! Na , Sie haben sich einen tüchtigen Schnupfen geholt .

" —

„ Was Ihnen nicht einfällt ! Ich wiederhole mir nur den Namen unseres
neuen provisorischen Dircctors Hosrath Krticzkg . "
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Schuhe .
Matten .

Puppen .
Spritzen .
Schürzen .
Sitzkissen .
Schurzfelle .

Prima Pauspapiere
empfiehlt die Papier - Großhandlung von

Regenmäntel .
Hosenträger .
Rückenkissen .

Blnmenspritzen .
Frisir - u . Stank -

kämme .

Selten günstiger Gelegenheits - Einkauf .

Bis zum ersten März sie ei # werde ich meinen Tjiidftn schlieesei

mein Mxesciläft vollständige älllflÖSCii und verkaufe deeehaHi den

vorräthigen Rest meines Lagers , bestehend in
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B . Neustadt
, Bankgeschäft

,
Wiesbaden ,

Friedrichstraße 84 , Ecke der Kirchgasse , Eingang Friedrichstraße .

Geschäftskreis :
Alle in das Bankfach einschlagende Geschäfte , insbesondere

An - und Verkauf von Staats - und Communal - Obligationen ,
Hypothekenbriefen , Eisenbahn - , Bank - und Industrie -
papieren , Anlehensloosen rc . rc .

Einlösung von Coupons und rückzahlbaren Werthpapieren .
Trassirnug von Zahlungs - Anweisungen auf alle europäischen

und amerikanischen Hauptplätze ; Auszahlungen nach
sämmtlichen nordamerikanischen Plätzen gegen notariell
beglaubigte Quittungen .

Vertreten in Frankfurt a . M . durch das Bankhaus
Gebrüder Neustadt . 13771

Alternde -
,

Bronze -
,

Metall -
,

Glas - und Porzellan - Waaren
,

töd heut « a « zur Hälfte des Selbstkostenpreises .

Philipp Engel ,
8 Webergasse 8 .

„ , ,
NB . Christofle - Waaren , sowi « Gas - Lüster , Ampeln u . s . w . werden nwr zu

Original - Fabrikpreisen abgegeben . 237g

Gummi - Kopfkissen .
Reiserollen .

iicht russischer Gummi -
Schuhe und - Pelzstiefel m grösster Auswahl . 161

Phil . Overlack <& C ° »

48 Adelhaidstraße 48 .

_ ® - S

j ^ ach Amerika
befördert Auswanderer über alle

,
2s Häfen zu den billigsten Preisen

Sg ________
Wilhelm Becker , Langgasse 33 ,

~
l? erren °ÄUii,f !r uui ) Damen - Mäntel werden nach
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Unterlagen von 75 Pf . an .
Irrijateure mit Blechkasten , compl . M . 3 .25 an .
Strumpfe , Knie - un «d Fersenstücke .Platten , Schnüre , Schläuche etc .
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Magazin : Hcllmundstraßc 13 » ( Hinter ^
Pfd . 1 Mk .

2470

Mr Milk rmpfthlen
ff

. per Pfd . 41 Vs’f

J . C . Biirgener ,2349

1
1
1
1
1
3

ff
n
ff
ff

60
SO
80
40

ff
ff
ff

ff
ff
ff
ff
ff

pfehte ich billigst .

Wiederverkäufern zu Engros -Preisen .

Rechte Havana - Cigarren ,
sowie

Bremer und Hamburger Cigarren .

Lager des Hauses Georg Krebs in Frankfurt a . M .

Ferner :

St . Petersburger Cigarette « ,
Türkische Tabake ,

gut und billigst , empfiehlt

8153 Foreit * Taunusstrasse 7 .

vr . Ritterfeld - Confeld
, LL

gaffe 23 , 1 Tr . h . Mr Nerven - , Unterleibs - , Haut -

und Geschlechtskrankheiten , Gicht , Rheumatismus und

Geleukleide « . — Sprechstunden täglich Borm von 9 — 12 Uhr .

— In geeigneten Krankheitsfällen die rationelle Anwendung
der Massage und Electrieität ru besonderen Stunden . 1891

Pester Bisquit - Mehl . . 5

„ Kaiser -Mehl . . . 5

„ Vorschuß OO . . 5

Pflaumen ( Cutharina ) . . 5

„ echte türkische . 5

n n n H » ®

Schmalz , Wilcox prima . . 5

Raffinade in Moden „
sowie sämmtliche Colonialwaaren in bester Qualität ea <

85 Pfg ,
15 „

Poudre de Kiz , Fett - Poudre, ) <7 >gsts » m £ Lchslfl
Gold - , Silber - und Stahl -Poudre , ? öß

Poudre - Quasten , Schminken rc rc . ! 3 Langgvsse 3

Saalbau Nerolhal .

Costiime - Atlass
in schönen Nachtfarben per Meter Mk . 1,50 . bei

27 -zn St . Roatcßlicc , Marktstraße 13 .

Une petite partie de „ Savons de toilettes “
( de

parfums exquis et ä reeommander pour l ’
hygiene et

la beaute de la peau ) est mise en reute aux prix rednits

de 25 »/» . 1876

„ Parfümerie Victoria66 ,

Spiegelgasse 3 (sitii6e entre Kranzplatz et Webergasse ) .

Heute Sonntag , Nachmittag - 41/ * Uhr anfangend :

Tanzmusik .

Vf Tanzgeld 50 Pfg .
-
WW 149

Kaisersaal in Sonnenberg ,

Heute , sowie jeden Sonntag : Vf Tanzvergnügen ,
wozu ergebens ! einladet A . Köhler . 296

Restauration Ed . Bergbaus ,
2i Hirschgraben 21 .

Heute Sonntag von Nachmittags 4 Uhr an , fottüe morgen
Montag von Abends 8 Uhr an : Frei - Concert , wobei

Lagerbier von Gebr . Esch in Zapi nehme . 13601

< * ot <ietM * s jLamm ,
26 Metzgergasse 26 . 845

MF
* Frei - Concert «

'
■ TBI * > * wird gelegt , oune dap der Stoff in

irgend einer Weise darunter leidet .
Maschine neuester Construction .

KaulbrunnenAratze 2 im Lade « .

gSr Raum - Ersparnis ; , 3S
ChaiTeVongne« ,

Betten il baSCUle
,

Betten , welche sich mit Sprung - Matratzen und Bettzubehör
zusammenleqen , empfiehlt in solider , eleganter Ausführung als

eigenes Fabrikat
C . Hlegemann , Tapezirer und Decorateur .

Alle sonstigen Polster -Möbel , Dekorationen , Gardinen ,
Lambrequins weiden noch neuestem Pariser Styl elegant an -

gefertigt . Gegen Zugluft an Thüren und Fenstern em¬

pfehle Verdichtungen per Meter 25 Pf incl . des Befestigens .
Neugafie 16 , Einoang kleine Kirchaaste 1 2882

H ^ / »hlAcaar Mainzer Bote und Fuhrmann ,
. oClHOSSer , wohnt Webergafle 50 . 10581

Gänseschmalz ,

garanürt rein , billigst bei

J . Rap » , vorm . J . Gottschalk ,
2877

__________
Goldgasse 2 .

____________

Colonialwaaren - Magazi « .

Hellmuudstratze 13a (Hinterhaus ) .

Prima holl Apfelgelöe . . . . per Pfd . 45 Pfg.

„ Zwetschenmus ( Latwerg ) . „ „ 30 „

„ Birnenkraut ...... „ 26 „

„ Houig ....... „ „ 45 „

„ Colonial -Zuckersyrnp „ 30 „
Holländer superior Vollhäringe „ Dtzd 85 „

Wieder - Verkäufern Engros - Preise .

2350 J . C . Bürgener .

MF Frische

amerikanische Austern !
J . Rapp , vorm . I . Gottschalk ,

2 . 32
__________________

Goldgasse 2 . __

Aechte Blue Points
sAustern ) empfiehlt in frischer Sendung per Dtzd . 1 Mk .

2650
______

A . Schmitt , Metzgergaffe 25 .

W Eine hochfeine , neue Garnitur Polstermöbel
( Fantasiestoff ) . 1 Sopha nut 4 kleinen und 2 großen Sesseln

für 240 Mk . , eine sehr bequeme , neue Chaise longue

für 42 Mk , ein Sopha für 27 Mk . und ein Klapp '

fessel für 2 » Mk . zu verkaufen . Näh , Expedition . 88 .1«

lle Arten Stühle werden billigst gestochte » , reparirl uns

ZI polirt bei Ph . Harb , Stuhl macher Saalqasse 3li 24 ^«
^

Möbeltransport und Rollfuhrwerk in der Stadl uav

über Land von P . Blum jun . , Milchstraße 18 . 2391
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Kohlenhandlung
von

AUGUST KOCH,A
n . 353Mühlgasse 4 ,

266C . Sehellenberg .
7 .

Kohlen Coaks

ilk ,

in :

w
1 * Muhr kohlen U "

r

zu 16

ff
ff

H

30Westerburg bei W . Th . Jung .

tt

Langgasse SS .2813

2391

tt
ff

n
tt
n
tt
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stets auf Lager .

10046

20
20
21
19 *

,s

gew . Fett - Nutzkohlen
magere Salou - Nnßkohlen
Saar - Stückkohle » . .

offerirt : Nuß - , Ofen - und Stückkohlen prima Qualität
— Roddergrnber Braunkohleu - Briquettes — in etn -

zelnen Fuhren und ganzen Waggons zu billigst gestellten Preisen .

( M - No .5316 .)
17

per Fuhre von
W Centnern

franco Hau »
Wiesbaden

über die
Ttadtwaage

Beste stückreiche Ofenkohle « . .

„ Stückkohlen .....

5 — 0 Gtr . Austoonfchaalen sind zu verkaufen bei
2745 A . Nehmitt , Ä <l8 « S * fie » •

Mk .,
tt

Justin Zintgraff ,
3 Bahnhofstraße 8

Neu ! Neu ! Wen !
Für Schuhmacher empfehle einen Lederkitt , welcher

Riester an alte « Schuhwerk ohne zu nähen befestigt , unter

Garantie . Ein Flaeon 1 Ml . 20 Pf . Allein - Verkauf für
Wiesbaden bei M . I > . StTUUSS ,

MT Ruhrkohle «
-

WW
in stets frischen Bezügen empfiehlt
5960 Louis Schüler , Römerberg 86 .

Rührer Ofen -
, Nuß - und Stückkohlen ,

prima Qualität und stets frische Sendungen , sowie Kieferu -

Holz und Lohkncheu empfiehlt
•2 ! 23 H . Stemberger , Hellmundstraße 7 .

m
zahle ich Dem , der beim Gebrauch von

Kvthe '
s Zahnwasser

• ä Fl . 60 Pf . jemals wieder Zahnschmerzen
bekommt oder aus dem Munde riecht .

Joh . George Kothe , Nächst H . Gritters ,
(act . 392/1 B .) Berlin 8 , Prinzenstratze 99 .

In Wiesbaden zu haben bei den Herren : H . J .
Vieheever und Carl Heiser , Hoflieferant , sowie in

BuhrkoMen ,

I » Ofen - , Nutz - und Stückkohlen in stets frischen Bezügen ,
sowie feingespaltenes Anzündeholz , buchene Wellchen und

Lohkuchen empfiehlt billigst
2 i( 7 Gustav Kalb , Wellritzstratze 88 .

Kohlen
stets frische Sendungen und prima Qualitäten empfiehlt
1044 Otte Laux . Aiexandrastratze 10 .

MF Scheit - und Anzüudeholz
"

WU
für alle Fenernvgs -Aulage « empfiehlt billigst 1635

Willi . Linnenkohl ,
Kohlen - , Coaks - und Brennholz - Handlung .

( Brennholz Spalterei .) Comptoir : Elleubogengafse 18 .

Emser Pastillen
aus den festen Bestandtheilen des Emser Wassers

unter Leitung der Administration der König Wil¬

helms Felsenquellen bereitet , von bewährter Heil¬

kraft gegen die Leiden der Respirations - und Ver -

dauuogs - Organe , in plombirten Schachteln mit

Controle - Streifen vorräthig :

In Wiesbaden in der Amts - Apotheke von

3 Bahnhofstrasse 3 .

Futter - Schneidmas chinen ,
Schrotmühlen ,
Rüben -Schneidmaschinen ,
Frucht -Reinigungsmaschinen ,
Jauchepumpen z « 28 Mark ,
stählerne Heugabeln & Dunggabelv ,
Pferdekrippen und Heuraufe »

gfferire bis auf Weiteres .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse 20 , entgegen .

Bei Baar - Zahlung 50 Pfg . per 20 Ctr . Rabatt

Biebrich , den 1 . Februar 1882 .
3547 Jos . Clouth .

tcrlj .)

Indische Cigarretten
mit Canabis inclioa -Basii

von GRIMAULT L Cie -,

Apotheker in Paris .
Durch Ematbmen beS Rauche ? bet Ca¬

nabis indiva -Cigarretten verschwinden
die heftigsten Asthmaanfälle , Krampf¬
husten , Heiserkett , Gestchtsfchmerz ,
Schlaflofigkeit unb wirb bte Hals
schwindsucht , sowie alle Beschwerben bet

Achmungswege bekämpft .
Jede Cigarrette trägt bte Unterschliit

Grimault & Cie . unb jebe Schachtel ben

Stempel ber französischen Regierung .
Niederlage in allen gröberen Apotheken .

Zimmerspäne
werden per Wägelchen 8 Mark an die Wohnung geliefert .

Näheres auf dem an der Aibrechtstraße , dem Landgerichts -

Gefängniß gegenüber gelegenen Zimmerplatze . 2803

A . Buschung , Ofensetzer und Putzer , wohnt

Moritzstratze 8 , Mittelbau . 5374

In der Berlängerung der Pri -alstratze PyiUppSberg ist sehr

gute Gartenerde unentaeltbch abzuholen . 2078

An - unb Berkans Schuhwerk u
^

w . Kirchhofs -

gaste 3 bei Fr . Brademann . 101

Au - und Verkauf von getragenen Kleidern , Gchuhwerk ,
Aolb und Gilber bei Vr . Lala « ' , Grabenstrafie 24 . 13482

Sin grotzer , êleganter Ladeuschrauk ist zu verkaufen
Rfnoftraße Hä . 2518

1 Mk .

25 .

möbel
Sesseln
ingne
stlapp '

2ivß

rlrl uni ।
3 . 2468 j
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ff
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IMäntel - & Wäsche - Ausverkauf, !
Da ich bis zur Fertigstellung meiner neuen Lokalitäten im Raume beschränkt $

g bin und um mir den Anfangs Februar stattfindenden Umzug in den I . Stock des 2
a Eckhauses große Burgstraße 2 zu erleichtern , verkaufe ich meine großen Lager - !
D Borräthe aller Arten j874 2

| Mäntel , Wäsche , Stoffe
, Lernen , Spitzen ?

I
G Stickereien etc . etc . 1

8 unter Preis ; dabei empfehle ich als ( JdUJ BtÄij g
g eine große Parthie

8 w sehr elegante Dameu - Nachthemden j
(theilweife ganz Handarbeit ) , • ;

| wr TaghemSen , Beinkleider , Jacken ,

"
M «

| Unterröcke , Handstickereien re . re . I
9 gr . Burgstratze

"

HTW
"

•ft z
- r ^

■§ gr . Burgstratze J

|
9J ° - 2 - JHU Ätf > lO R » . 2 . $

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Ausverkauf
9 „ Q W@T « ur « och kurze Zeit .

Eine Partbir beste , schwarze G >lac « °Damen - Handschuhe
mit 2 Knöpfen , sonst 3 Mark , jetzt 1 Mark 70 Pf . , alle übrigen
noch auf Lager habenden Glace - , Wildleder - , gefütterte seidene
Handschuhe in allen Nummern wegen Aufgabe des Artikels
weit unter Fabrikpreisen .

Adolph Helmerdinger ,
“

>?
’ JSTm ?

• ■ MÄMMMMMMMMMHNMÄMMMMMÄMMMMMMÄMMIä »

| NT Verkauf - WW |
g der bei der Inventur zurückgesetzten Waaren . |

Preis - Ermässigung bis zu 25 Procent . B
Ich mache auf eine grosse Auswahl von eleganten und einfachen 2581 M

| Frühjahrs - Costnmes
, Mergeikleidera , Frühjahrs - Mänteln

, Regenmäntel® |
W besonders aufmerksam . Ütf

| WNoer2ias ' e Benedict Straus
, WNOerfrse |

« MBMMMMMMMMMOOOMMMMÄMMMHMMMaNMMMMWMMMMWe

Kreppeln & Berliner Pfannkuchen
mit guter Füllung täglich frisch bei
2237 Bäcker Pfeil , Moritzstraße 8 .

Masken - Costüme und Dominos ,

hochelegant , in Atlas und Geide , sind zu verleihe «

Xammsstraste 4 » . S89
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Aechte
'

Mein Laden ist per le April 1882 en vermiethen .

1184

zu bedeutend ermässigten Preisen .

Dazu gehöre » :

Barana -
> » i

"

verschiedener Jahrgänge ,

l Änsverkanf von honte bis 1
. April 1882

.
r

Hamburger und Bremer Cigarren
aus den ersten Fabriken .

Cigarren ;

Wegen Aufgabe meines Laden - Geschäfts
verkaufe sämmtliehe daiu gehörigen Yorräthe i »

Cigarren und Tabake

Siegmund Baum
Klrchgaese 24 ,

WIESBADEN .

• Cigarren eigener Fabrikation . •

• Russische
,

türkische und amerikanische Cigaretten . |
e Fein - und Grobschnitt - Rauchtabake . J
< Weichsel - und Meerschaum - Cigarrenspitzen t

X etc , etc . etc .
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B Wer an Husten ,

74den ächten rheinischen

( II , 0198 .) 9

9581

Bronce Medaille
Brüssel 1876 .

In allen

Sorten

in allgen
Sorten

Silberne Medaille
Stuttgart 1881, ,

Bezugnehmend auf vorstehende Mutheilung halte ich
mich einem geehrten Publikum bei Bedarf unter Zusiche¬
rung prompter und reeller Bedienung bestens empfohlen .

Burk ’s China - Malvasier
ohne Eisen , süss , selbst von Kindern gern
genommen . In Flaschen i M. 1. —, M. 1 80
und M. L. —

Burk ’s Eisen - China - Wein ,
wohlschmeckend und leicht verdaulich .
I * Flaschen ä M . 1. M . 2. — und M. 4. 50.

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Clara Steffens , gr . Burgstrahe 1 , und

H . & R . Schellenberg , Webergasse 6 .

Neue Betten , braune Plüsch - Garnitur , schwarze Garnitur ,

rothseidener Bezug , einzelne Sestel , CbaE und GophoS ,
-v ** » * «-» ' H

' r ™
u inj ^ tt «oladen

bMg zu verkaufen Friedrichstraße 11 . 12253 | werden abgegeben Ellenbogengasse 9 im Bmjteniaren .

Mit edlen Weinen bereitete Ap .
petit erregende,allgemein kräf¬
tigende , nervenstärkende und
Blut bildende diätetische Präpa¬
rate von hohem , stets gleichem
und garantirtem Gehalt an den
wirksamsten Bestandtheilen der
Chinarinde (Chinin etc .) mit und

ohne Zugabe von Eisen ..

Eduard Kräh , Theehandlung ,

Marktstratze 6 ( „ zum Chinesen * ) .
'
;

der Handlung chines . und ostind . Maaren

von I . T . Rönnefeldt in Frankfurt a . M .

Man verlange ausdrücklich : Burk ’s Pepsin -Wein , Burk ’s China .
Wein u. s. w. und beachte die Schutzmarke , sowie die jeder Flasche
beigelegte gedruckte Beschreibung .

Zu beziehen durch die Apotheken . Vorräthig in

Wiesbaden in der Amtsapotheke , Hirsch¬

apotheke und in der Hauptniederlage : Dr . lade ’8

Hofapotheke . 797

Trauben * Brust * Horrig
schnelle und sichere Hilfe und Linderung .

Zu haben unter Garantie in Wiesbaden bet Hof¬
lieferant A . Schirg , Schillerplatz 2 , F . A . Müller ,
Delicatessen - Handlung Adelhaidstraße 28 ; in Idstein bei

PI Ph . Manss ; in Weilburg bei Herrn . Stahl . Q

Herrn August Koch , Muhlgasse 4 , habe ich ein

Depot meines Weiulagers übergeben . Sämmtliche
Weine werde « von ihm zu denselben Preisen wie in

meinem Geschäfte abgegeben .

B . Kosensteisa .

August Koch ,
4 Mühlgasse 4 .

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Aechte Tokayer Weine ,

au § den ehemalig Fürstlich Räkoczh ' schen Weingärten HangäcS -

Muzsay in der Tokay - Hegyallya , in Depot von dem jetzigen
Eigenthümer , Herrn Major von Hirschfeld , bei Eduard
Kräh , Wein - und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ) . 67

IM
"

Verkauf in Originalflaschen und zu allen Preisen .

Brustschmerzen , Heiserkeit , Asthma , Verschlei¬

mung , Halsweh , Blutspeien re . leidet , findet durch

■ 1 Burk ’
s Arznei - Weine .

tey Analysirt durch Hrn . Geh . Hofr . Dir . Dr . v . Fehling in
. Stuttgart und durch Hrn . Dr . H . Hager in Berlin . Von vielen

Aerzten empfohlen . In Flaschen -r ca . 100, 260 u. 700 Gramm .
Die grossen Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit zum Kurgebrauch .

Burk ’s Pepsin - Wein . ( Pepsin -Essenz .) verdauungsflüssig ,
keit . Dienlich bei schwachem oder verdorbenem Magen , Sodbrennen , Ver¬
schleimung , bei den Folgen übermässigen Genusses von Spirituosen etc .
In Flaschen ä M. 1. —, M. 2. — und M. 4. 50.

Gelben Java ,*** Grünen Ceylon. Grünen 5 «6<i,
vorzüglichste Geschmallskaffee'S,

per 9 % Pfund Netto M. 10. 8SA
,, 50 ri „ „ 52. uO

Grünen Santo «, träft , reell . Kaffee,
per 9g Pfund Netto M. 8. 25A
n 50 ,, * #, » 39. 50 „

offeriren incl .' Zoll , Porto , Fracht
u . Emballage , elf» frei in '« Hans,
-S refp . nächste Bahnstation :
Hamburg , Kaffee -Import

A . K . Reiche & Co .

Salzbrumter Qucllsalz - Caramellen Biewen - Hovelg »

empfehlen als anerkannt vorzüglichstes Mittel gegen Husten rein ausgeschleuderter , „ gewogen von bis zu 50 Pfd
^

, ' I

und Heiserkeit in Päckchen ä 50 Pf . noch zu haben un Kramer ' schen Gartenhaus Für »

A . Cratz , Langgasse 29 . I jeit und Güte wird garanurt .----------- —
q , TT

H . J . Viehoever , Marktstraße 23 . | | u ^ ben bei A . Schott , Wche »

Harzer Hahnen und Weibchen , Hecken und KM
ti im BurstelUadett .

Chocoladen

und Cacao
’

s

der Kgl . Preuss . und

Kais . Oesterr . Hof - Chocol . - Fabr . :

Gehr . Stollwerck
in Cöln a . Rhein .

18 Hof -Diplome ,

21 goldene , silberne und

broncene Medaillen .

Reelle Zusammenstellung der Rohproducte .

Vollendete mechanische Einrichtungen . Garan -

tirt reine Qualität bei mässigen Preisen .

Firmen -Schilder kennzeichnen die Conditoreien , Colonial -,
Delicatess - und Droguen - Geschäfte sowie Apotheken ,
welche

Stollwerck
’
sehe Fabrikate

führen .

294
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Wiesbaden , Frankfurt a . M

37 Langgasse 37 .

Anfertigung nach Maass

v *
aller Sorten ] < <

— Oorsetten5
der feinsten deutschen und französischen Fabrikate

von

R - . 81 EWeSttionr No . 87 . Sette K

LEINEN und TISCHZEUGE .

ADOLF STEIM
AUSSTATTÜNGS - GESCHÄFT .

Cölnischer Hof , KLEINE Burgstrasse 6 .

1347 Jo * . Dillmann , Marktstraße 32 .

10046

rr
n
rr

QO
OO

Kaiser peinigte sein Lauscheramt heute mehr denn je , da er auch
Richard ' s Gcheimniß auf diese Weise erforschte . Dennoch mußte
er hören , was den jungen Grasen so heftig erregte — es konnte
doch sein , daß cs im Zusammenhang mit seinem Verdacht stand
— und als er dann vernommen , um was er sich handelte , und
sein Argwohn ihm sofort zuflüsterte , die » sei Duvalet ' S Werk , er

habe Richard in die Falls gelockt . . . da gebot ihm die Pflicht ,
der Unterhaltung weiter zu

' folgen , daß er vielleicht erkenne ,
welchen Plan Duvalet dabei im Sinne führe und wie derselbe
zu vereiteln sei .

Hebet Letzteres war er schnell mit sich einig ; ErstereS jedoch
blieb ihm anfangs unklar , so unklar wie die Ursache zu dem Tode
des Knaben , den für bloßen Zufall zu halten er sich bi » zu dieser

NEU EINGETROFFEN : 2660

TRICOT “ (WAFFEL ) - DECKEN
,

PIQUfi DECKEN .

Ein deutscher Kaiser .

(105 . Forts .) Roman von S . Meiner .

Blinden - Anftalt .

In unserer Anstalt werden nach wie vor alle Arten von
Korbarbeiten und Korbreparature « , sowie alle Robr -
stnhlgeflechte schnell und billig besorgt .

Bestellungen erbitten wir uns per Postkarte oder bei
Herrn Kaufmann Enders , Michelsberg 32 . 145

| Hof - Pianoforte Fabrik
von Carl Maud , Coblenz ,

Wiesbaden , Rheinstraße 1 @ ( Alleeseite ) ,
« empfiehlt große Auswahl ihrer preisgekrönten Flügel
« S und Pianiuo ' s unter langjähriger Garantie . Fast

« 5 neue und länger gebrauchte Instrumente sind zu den
G « btlliqsteu Preisen abzugeben . — Piauo - Berleih -
® Institut . — Reparaturen und Stimmungen werden
S bcstens auSgestihU . 104

3 Bahnhofstraße 3 .
Dreimal - , Tafel - und Küchen - Waagen in
ollen Größen , nebst Gewichten stets auf Lager .

Justin Zintgraff ,
3 Bahnhofstraße 3 .

Maskenbilder
in großer und schöner Auswahl bei

...... ien - A - Kunsthandlung ,
Piano - Magazin ,

Leih - Anstalt von Mnsikalien & Piano s .

Pohl , 7 Taunusstratze 7 ,
294

_____________
gegenüber der Trinkhalle .

A . SeheSlenberg ,
WM

"
Kirchgaffe 33 . los

Piano - Magazin & Mnsikalien - Handhng
nebst Leihinstitnt .

Alleinige Niederlage Blüthner ’scher Flügel
« nd Pianinvs für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .
Instrumente aller Art zum Berkanfe « und Vermiethe « .

JPieteto *

( Verkauf & Miethe ) . 105

Adolph Ahl er , Taunusstrasse 29 ,

Niederlage der weltberühmten , preisgekrönten

Pianiiso ’
s

der K . Hofpianoforte - Fabrik von Rich . Lipp L Sohn
m Stuttgart , sowie aus anderen renommirten Fabriken .

H . Matthes jr . , Klaviermacher , Webergasse 4 .
Reparaturen und Stimmen .

_____
8472

Reichassortirtes Musikalien - Lager und

Leihinsiitut , Pianoforte - Lager
^ brkaufen und Bermiethen .

10 » E . Wagner . Langgasse 9 , zunächst der Post .

Flügel und Pianino s
uc .

® Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr -
Mnger Garantre C . Wolff , Rheinstraße 17 a .
^ Reparaturen werden bestens auSgeführt . 101
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yeißcttuiig da und ihm jeder Ausweg abgefchnitten war ; sonst
drohte Allen , die ihm nahe standen , Gefahr . Wie wenig ihm ein

Menschenleben galt , Das hatte er nicht erst einmal bewiesen .

Richard aber , dem Selbstbeherrschung zu üben nur im geringsten

Maße möglich war , würde vielleicht durch ein rasches , unbedachtes

Wort den Kampf entzünden , bevor die erforderlichen Waffen alle

zur Hand waren . Auch mußte er befürchten , Richard würde seinen

so heftig und bestimmt ausgesprochenen Entschluß : er wolle lieber

noch heute dem Vater sein Geständniß ablegen als das Gefühl ,
des Polen Schuldner zu sein , ertragen , ausführen . Dies aber

durfte nicht geschehen . Er wußte versuchen , Richard , ehe Duvalet

zu ihm zurückkehrte , allein zu sprechen , um ihn zu veranlassen ,

daß er vorläufig gegen seinen Vater schweige .

Ob Duvalet am zweitnächsten Tage wirklich abzureisen gedachte ?

Nach Paris ? Oder wohin sonst ? . . . Er mußte Das zu erkunden

uchcn , und durfte ihn nicht aus den Augen lasten . Vielleicht
var eine Reise gerade das Wünschenswertheste . Wenn nur in -

zwischen von Manuela Nachricht käme und er Gewißheit erlangte ,
ob sie in der That mit Duvalet in Verbindung stehe ! Dann könnte

er möglicherweise den Kampf mit demselben an einem dritten Ort

aussechten und also das Schlimmste doch noch von Lore abwenden .

Als die beiden Grafen sich trennten , folgte er Duvalet von

rrn , um sich zu vergcwistern , daß derselbe wirklich nach dem Hotel

rehe
'
, und zu warten , bis er dasselbe verlasse , damit er ein Zn -

ammentreffen mit ihm vermeide , und sührte dann den Entschluß ,

den er schnell gefaßt , ohne Säumen aus .

Er nahm bei dem ihm wohlbekannten Banquier die erforder -

liche Summe auf , fuhr nach dem Hotel , vernahm dort auf Be¬

fragen , die Herren seien noch in dem Zimmer des Herrn Baron

Ladowinski zusammen , und ließ den Letzteren um einige Minuten

Gehör im Vorzimmer ersuchen . .
Der Pole — besten vornehme Erscheinung und Manieren so

deutlich seinen hohen Stand bekundeten , wie der abstoßende , blafirte

Ausdruck seines gelblich blassen , eingefallenen , nur durch ein Paar

stechende schwarze Augen belebten Gesichtes die Niedrigkeit irnb

Verwahrlosung seiner Seele verrieth — war sehr überrascht , ol¬

der ihm fremde Offizier , ohne fich vorzustellen , ihn erfuchte , den

Empfang der Summe , welche er im Namen des Grafen Ostrogh

ihm zu überreichen komme , schriftlich zu bescheinigen .

Baron LadowinSki gab seine Verwunderung zu erkennen , daß

Graf Ostrogh , nachdem derselbe ihn soeben durch den Grafen

Duvalet habe um längere Frist ersuchen lassen , nun doch sich so¬

gleich seiner Verbindlichkeit zu entledigen wünsche . Weshalb der

Graf nicht getroffener Verabredung gemäß selbst erscheine ? Und

wen er zu sprechen die Ehre habe ?

Der Gras habe ihn nicht ermächtigt , Gründe für die Aende -

rung seines Entschlusses , noch für sein Ausbleiben anzugeben ,

lautete die mit kalter Ruhe gegebene Erwiderung .

Mit ziemlich scharser Betonung entgegnete der Pole , es pflege

unter Cavaliere « Sitte zu sein , bei einer Unterredung , sei dieselbe

noch so kurz , sich dem anderen vorzustellen .

Er wünsche nicht , seinen Namen in eine Sache zu mischen ,

die sich mit seinen Begriffen von Ehre nicht vertrage , gab Kaffer

mit abweisendem Stolz zurück . Den zornigen Ausruf des Polen

nicht beachtend , setzte er hinzu , es sei ihm angenehm gewesen zu

hören , daß der Herr Baron Ladowinski und — wie er voraussetze

— auch die anderen Herren noch heute abzureiscn gedächten und

ihn somit der lästigen Pflicht , eine Anzeige zu machen , überhöben .

Dem Herrn Baron sei vermuthlich nicht unbekannt , daß rm Dem -

schen Reiche das Hazardspiel strafbar sei und ein desselben über¬

führter Ausländer aus dem Reiche verwiesen werde .

( Fortsrtzmla folgt, )

Ich schmeichle Dir und thu ' al » hätt ' ich Dich recht lieb

Doch schützt Dich dieses nicht vor einem S - lt -nhiebe ,

Dchr oft Beifolfl
’ ich eifrig Deine nasch gen Diebe ,

Und bin trotzdem » ft selber auch Dein ärgster Dreb .

Stunde vergeben » zu Heden gesucht . Nichtsdestoweniger beharrte

er in der Ueberzeugung , Duvalet
' r Hand scr hier im Spiel , denn ,

wie er inzwischen erforscht hatte , verkehrte derselbe täglich in dem

berüchtigten Club , allerdings heimlich , doch DaS bestärkte seinen

Verdacht nur . Obgleich er nicht die Motive zu durchschauen ver -

mochte so war ihm doch die Niedrigkeit derselben außer Zweifel :

Duvalet ' s Seele brütete nur schwarze , sündige Gedanken .

Während er dem Gespräche draußen mit gespanntester Aus -

merksamkeit weiter folgte und zugleich seine Gedanken unausgesetzt

den möglichen Zweck dieser von ihm vorausgesetzten neuen schnöden

That Duvalet ' s zu ergrübeln suchten , fragte er sich plötzlich :

Weshalb richtete Duvalet nicht an Richard die so nahe liegende

Frage welche er , Kaiser , bei der Erwähnung jener Clausel sich

sofort und wiederholt vorgelegt : an wen würde das Majorat über¬

gehen , falls Richard wirklich desselben verlustig wäre ? . . . Daß

Graf Ostrogh diesen Punkt nicht berührte , erklärte sich vielleicht

auS der heftigen Aufregung , die , trotz seines männlichen Slch -

fügens in ein selbstverschuldetes Geschick , zu groß war , um

andere Folgen seines Leichtsinns als die , welche ihn selbst betrafen ,

augenblicklich in Betracht zu ziehen . Daß aber Duvalet diese zu¬

nächst wichtigste Frage nicht stellte , vermochte er sich nur also zu

erklären : daß derselbe ungeachtet seiner scheinbaren Unkenntmß der

Clausel dennoch sowohl von dieser als auch von der etwaigen

Erbfolge unterichtct sei — vermuthlich durch d,e zärtliche ge¬

schwätzige Schwiegermutter — es jedoch sür geboten halte , diese

seine Keuntniß , wie auch jedes Jntereffe an Dem , was etwa aus

Richard
' s Enterbung sür Andere sich ergeben könnte , zu verbergen .

Wenn er aber Letzteres für nothwendig hielt , so mußte er sürchten ,

andernsalls Richard
' s Argwohn zu erregen , unb einen solchen

konnte er nur zu besorgen haben , wenn er selbst direct oder m -

direct bei der MajoratSsrage betheil,gt Ware . Konnte Das der

Fall sein ? Und wie ? m , . ,
c»n dem Augenblick , als Duvalet von seiner Geldverlegenheit

sprach , gab Kaiser ein schneller Gedanke die in fieberhafter Auf -

regung gesuchte Antwort ; dieselbe machte das Dunkel , welches

Duvalet ' s Thun umhüllte , an einem Punkte sich lichten , und ließ

ihn plötzlich das nachtschwarze Gewebe , durch welches nur ein

einziger Heller , von Manuela ' s Herzblut gefärbter Faden sich zog ,

klar ^ ^ ^ "

durste seine Vermuthung noch der Bestätigung , wie¬

wohl er an dieser kaum einen Zweifel hegte .

Es wäre trotz Duvalet ' s Klugheit vielleicht nicht schwer , ihn

in diesem Falle zu übersühren , etwa durch LadowMski , der offen -

bar aus Duvalet ' s Geheiß den , ungen Grasen in die vornehme

Spielhölle gelockt . Zwar würde er schwerlich dem Polen einen

Einblick in seine Absichten gewährt haben , aber dte Thatsache , daß

derselbe gewissermaßen in Duvalet ' s Auftrage Richard zum Spul

verführt , würde genügen , di - schlechten Absichten des Ersteren

bloßzulegen , und das Eingeständmß dieser Thatsache würde sich

von dem Polen erkaufen lassen ; daran konnte er , nach Dem , to -

ihm von diesem bekannt geworden , nicht zweifeln . Es gälte nur ,

ihm eine höhere Summe , als mit welcher Duvalet voraussichtlich

sein Schweigen erworben , für fein Zeugmß zu ^ eten . Doch dam t

wäre auch Richard
' » Spielschuld so gut wie der Oeffentlichke t

preisgegeben , denn durch Ladowinski , dem Alles fett war , würde ,

sobald er durchschaute , daß diese Spielschuld von Bedeutung se ,

letztere in kürzester Zeit allbekannt und sodann Richard m der

That seiner Erbe « verlustig sein . DaS zu verhüten , mußte er

als seine nächste Aufgabe erfassen . DaS Ziel , dem zugestrebt ,

trotzdem er sich die Unwahrscheinlichkeit des Ersolges nicht verhehlt ,

daS er zu erreichen noch in diesem Augenblick heiß ersehnte . Lore

und ihrer Familie die schreckliche Erkenntniß zu ersparen , salls

fein Verdacht sich bestätigte . . . ( 8 wurde durch die Gefahr , vie

Richard drohte , aus dem Bereich der Möglichkeit entrückt Richard

wenigstens mußte er nunmehr in sein Geheimniß einweMU , wenn

auch vorläufig nur infoweit , als es denselben persönlichanging ,

und dies wiederum zunächst nur andeutungsweise , mit vorsichtigster

Vermeidung einer direkten Verdächtigung Duvalet
' s , dem gegenüber

Richard fich nicht würde verstellen können . Duvalet aber durste

nicht eher ahnen , daß er durchschaut sei , bis der Augenblick der
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Trockenholz ,

Steuer und S
Am 1 . Februar er . wird die

Dienstag den 7 . Februar d . I . Nachmittags 4 Uhr
wollen die Erben der verstorbenen Jacob Geis Eheleute
von hier die nachbeschriebenen zwei Wohngebäude , als :

1) No 585 des Lagerbuchs , ein dreistöckiges Wohnhaus
mit 6 Rth . 37 Sch . oder 1 Ar 59,25 Qu . - M . Hofraum
und Gebäudefläche , belegen am Ecke der Lang - und
Webergasse zwischen Heinrich Engel Wwe . und Jacob
Geis Erben ;

2 ) No . 584 des Lagerbuchs , ein zweistöckiges Wohnhaus mit
3 Rth . 31 Sch . oder 82,75 Qu .- M . Hofraum und
Gebäudefläche , belegen in der Webergasse zwischen
Jacob Geis Erben und Friedrich Käßberger ,

in dem Rathhaussaale , Murktstrastelk dahier , abtheilungs «
halber versteigern lassen .

Die Gebäude liegen in der besten Geschäftslage und eignen
stch zu jedem Geschäftsbetriebe .

Die Versteigerungs - Bedingungen sind in dem Rathhause ,
Marktstraße 16 , Zimmer No . 4 , dahier einzusehen .
. . Wiesbaden , den 19 . Januar 1882 . Der 2te Bürgermeister .
2023 Co ulin .

Wellen , 20 Raummeter eichenes Scheitholz ( anbrüchig ) und
3 eichene Werkholzstämme mit 1,84 Decimeter Cubik - Jnhalt .

Das Holz ist größtentheilS von bester Qualität und lagert
an guter Abfahrt . Sammelplatz an der obersten Wiese im
Damdachthal bei der Mestbokus Eiche .

Wiesbaden . 28 . Januar 1882 . Die Bürgermeisterei .

Donnerstag den 9 . Februar e . Nachmittags 8 Uhr
Wollen die Erben der verstorbenen Wilhelm Kimmel 3r
Eheleute von hier die in diesem Blatte vom 22 . d . M .
Mr beschriebenen Immobilien , worunter sich sechs mit
Obstbäumen bepflanzte Grundstücke befinden , in
dem Rathhaussaale Marktstraße 5 dahier abtheilungshalber
versteigern lassen .

«>̂
^ sbaden , den 24 . Januar 1882 . Der 2te Bürgermeister .

M __ Coulin .

Stadtbezirksraths - Sitzung betr .

Donnerstag den 9 . Februar e . Vormittags 10 Uhr
findet in meinem Bureau Ellenbogengasse 17 dahier die nächste
Stadtbezirksraths - Sitzung statt .

Tagesordnung : 1 ) Mehrere Beschwerden wegen ver¬
weigerter Unterstützung ; 2 ) mehrere Gesuche um Ertheilung der
Wirthschafts - Concession ; 3 ) anderweite Mittheilungen .

Wiesbaden , 1 . Februar 1882 . Der Vorsitzende :
Matuschka , Königl . c . Amtmann .

Holzversteigerung
in der Oberförsterei Wiesbaden .

„ ..... ate der städtischen
Steuer für dos Jahr 1881/82 fällig , ebenso die 2 . Hälfte
des Schulgeldes für das Wintersemester 1881/82 . Die
Zahlungspfl chtigen werden hiermit aufgefordert , innerhalb
14 Tagen Zahlung zu leisten .

Wiesbaden , 30 . Januar 1882 . Maurer . Stadtrechner .

Dienstag den 7 . Februar I . Js . kommen in den nach¬
benannten fiskalischen Distrikten , Schutzbezirk Clarenthal , zur
Versteigerung und zwar um 10 Uhr Vormittags iu dem
Dlstrikt Steinhaufen No . 6 :

14 Rm . buchenes Scheit - und
42 „ desgl . Prügelholz ,

1 „ birkenes Holz und
1 „ Nadelholz ,

400 Stück buchene Wellen .

Montag den 6 . Februar er . Vormittags 9 Uhr
ln dem städtischen Walddistrikte Bahnholz nachver -

Mchnetes Gehölz meistbietend versteigert und zwar : 527 Raum -
weter buchenes Prügelholz , 85 Raummeter Stockholz , 17 Raum -
Meter eichenes Stockholz (anbrüchig ) , 4760 Stück buchene

Sodann im Distrikt Rentmaner No . 19 : 225 Stück
buchene Wellen , welch : an der Platter Chaussee sitzen .

Versammlung der Steigerer unterhalb der Platte auf dem
Idsteiner Weg .

Ferner um 11 Uhr Vormittags in den Distrikten
Hrmmelswiese No . 8 und Gewachseneftein ( Müllers -
Wiese ) No . 18 u . s. w . :

39 Rm . kiefernes Prügelholz , darunter 1 Rm . lärchenes
Holz , zu Pfosten geeignet ,

625 Stück kieferne Wellen und
14 Rm . eichenes Astreisig ; ebenwvhl alles Trockenholz .

Auf Verlangen Creditbewilligung bis zum 1 . September 1882 .
Fasanerie , den 28 Januar 1882 .

Der Königliche Oberförster .
59

___________________________ Flindt .

Bekanntmachung .
Nachdem von einigen Photographen um Ueberlasfung eines

Platzes auf dem Neroberg zur Aufstellung von Ateliers für
Photographie nachgesucht worden ist , hat der Gemeinderath
beschlossen , nur die Aufstellung eines Ateliers zuzulassen und
zu diesem Behufe einen Platz von ca . 100 Qu .- M . öffentlich
verpachten zu lassen . Die Verpachtung findet Mittwoch den
8 . Februar d . I . Vormittags 11 Uhr beim Accise - Amt
dahier statt . Die näheren Bedingungen werden im Termine
bekannt gemacht . Das Accise - Amt .

Wiesbaden , den 30 . Januar 1882 . Zehrung

Gelegentlich der Versteigerung der Grundstücke der Wilh .
Kimmel Br Erben am 9 . Februar soll der an derEmfir -
straße hinter dem Heus ' schen Garten zwischen dem nach dem
BüttelSberg führenden Fußpfade und dem Garten des Herrn
Karl Lugenbühl belegene Hoseus ’jdje Garten nebst Garten¬
häuschen von 39 Rth . Flächeninhalt und eine im Distrikt
„ Steckersloch - 4r Gewann zwischen Ludwig Beyerle Wwe . und
veinr . Jacob Blum Wwe . belegene Wiese von 57 Rth . 33 Sch .
Flächeninhalt mit ausgeboten werden . 20 2

Donnerstag den 9 . Februar Nachmittags nach der
Immobilien . Versteigerung der Will ) Kimmel 3r Erben wollen
die Adam Conradi Wwe . Erben abtheilungshalber
einen im Distrikt „ Schöne Aussicht -

zwischen Chr . Schlichter
Erben und Paul Rühl belegenen Acker von 36 Rth . 69 Sch .
mitversteigern lassen . 2716

Concurrenz - Auss chreiben .

Für die Anfertigung genereller Projecte für den Neubau
eines Rathhauses zu Wiesbaden wird eine allgemeine
Concurrenz eröffnet . Das Programm nebst dem Situations¬
plan ist von der Bürgermeisterei Hierselbst , Marktstraße 5 ,
entgegenzunehr .en . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 24 . Januar 1882 . Lanz .

Bekanntmachung .

Nachdem der Fluchtlinienplan für die projectirten Straßen
im Distrikt „ Galgenfeld " durch Gemeinderathsbeschluß vom
30 . v . Mis . endgültig festgestellt worden ist , wird dieser Plan
vom 4 . I . Mts . au 8 Tage lang im Rathhause , Markt -

straße 5 , Zimmer No . 28 , zu Jedermanns Einsicht während
der üblichen Dienststunden offen gelegt

Wiesbaden , den 2 . Februar 1882 .
‘

Der Oberbürgermeister .

_ _______ _ _ _________________________ Lanz ._______
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Vormittags 10 Uhr :

n > Wqi ggtintafte 9 ! . - war .

5 Mark Belohnung

<Jinn \ c

-g -e | \ inn

9lii tat xiclxt .

in der ' Expedition d . Bl .

30 — 40,000 Mark zu 4 ' h >

leihen durch

auf erste Hypothek - auM

G . Mohr . öQU*

iu kaufen oder zu muttien auf längere Dauer ein

Hau - , Südseite der Rhein - oder Adelhaidstraße oder eine

kleinere nicht ganz neue und noch unbewohnt gewesene

Billa
'

Wilhelmsplatz , Parkstraße . Sonnenbergerstraße oder

KaLZaL Offerten unter E . B . an die Expedition

d . Bl . erbeten .------------ -- —

^
Ein

°
Stock mit Gummischuh in der TauuuSstraße , e . ver .

KanancnvMl Entfloßen . lehr gute Belohnung

5YmU8« £ 6abenb 9 Uhr wurde . in weißes Hündchen

sMännckeni gestohlen . Wer dasselbe Sonnenbergerstraße 26

zurückbür .gt oder über dessen Verdle -.b genaue Auskunft geben

kann , erhält eine gute Belohnung beim Kutscher daselbst . 2974

ist zu verkaufen oder per 1 . April 1882 zu verrmeth - n . ML

Nieolasstraste 5 .
“

J
®

Zu verkaufen hier
nächster Nähe des Kochbrunnens em neues , dreistochges

Han - mit großem Weinkeller , 2 Laden , 3 resp . 6 Woh «

nungen mit 26 Räumen , 14 Mansarden und voMndigm
» ubehör , auch al - Hotel garni passend , fit 95 .000 äRorl .

Meiler « Auskunft bei Herrn F . Henrich , Kaclstiaße 7

Dar Haus Hcrmannstraße S Tümherwerkstätte

wird theilungShalber billig verkauft . Näh . daielvst . 2460

Prachtvolle Billen ,

/ > • AAUa in der vorderen TauuuSstraße ,
NaNV welches sich zu jedem Gefchäftsbetnck

eignet , ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen , « es.

Offerten unter 8 . H . 112 werden an die Expedition d . Bl .

PrivatHäuser , rentabel , in feinsten Lagen , als untere
V

Rheinstrahe , Ricoiasstraße , untere Adelhatdstraße , Adolph »'

aller , Taunusstraße , billig zu verkaufen .
G . Mahr , Webergasse 17 . 3002

(C . l «ul . « .)
xormMag ! 10 UH : mm «

Holzversteigerung . :

b/tt y Dedruar DormittagS 10 Uhr

a «?augeud ? werdm uu Bierstadter Gem . mdewald folgend .

Holzsortimente öffentlich versteigert :

1 ) Im Distrikt Haftel :

4 buchene Werkholzstämme von 3,89 Festmeter ,

180 Raummeter buchene - Scheitholz ,

5>4 . „ Knüppelholz ,

38
"

, Stockholz und

1095 Stück buchene Wellen .

2 ) Im Distrikt Roftel :

292 Raummeter buchene - Knüppelholz und

2575 Stück buchene Wellen .
lfin6

Der Anfang wird im Distrikt Roftel an Holzstoß

s « ™ « 1882 . ® «

185 —

Drei Mautetöfen m, — --

® n jung »
8 * ” " S

gtace , ist zu verkauien . Nah . Expevi ton .
__

3 »
Vjll , atmfortoHe , Wh . « « art - n ^ w - g - nW - g .

SSÄ WSUta , m
”

« MW , 40 . 1*

.
' SJrt K X « mit 3 An9 » 6 « 6of . tag » -

» Tmhornu -
^ _ ____ ZaunuiHtaie , e . ver - I am Rhein , zu verk . d . H . » « » bei , Leberberg 4 l ^ i

M7 ! I i a zu verkaufen Biebrich » .

W 111 Ä Schiersteiuer Chauftee 11 »
6

Wirthschaft ,

eine gangbare , ist wegen Familien - Berhältnisse sogleich zu v « «

miethen . Inventar käuflich . Näh . Exped . $?ab
Ein Echreiu - rgeschäft mit Kundschaft zu verkaufen , wg

in der Expedition d . Bl . f h ja
« in Weinberg , Reroberg , circa 2 Morgen halt «« » J

auf längere Jahre zu vermrethen oder auch zu

__________________ „
• & & m

?Ä ' & M » 7 - 89,000 M - . . Z
"

l,eVo . . « particollöres d une dume rrantal . e I
'

j -
88 ’

Marie de Boxtel Im . . Welsien Bo « « . ™ >
mf tritt Hypoihelm ta » - » bad - n M

I,econs de conversatlon . Iianggasne » 1 « I n ; Mr„n Näbeieö Exned . 3 t
Eine norddeutsche Dame , bewährte Lehrerin , ertheM . Q- ünb -

| « o 000 Mark , zusammen oder getheilt , sind bal

licken Unterricht , Grammatik und Conversation ut der | , Luvothekar - Sicherhett gegelt

deutschen , französischen , .englischen und portugiesischen Sprach ^
I

Zinsen
^

vom Selbst . Darleiher direkt zu habew

« ine Dame ertheilt gründlichen Mal - und Zeicheu -

Unterricht , sowie auch in der Holzmalerei . Näheres

Weilstraße 18 int 2 . Stock . 892 ‘
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Zwe , Personen suchen zum 1 . April S ineinander «
gehende Zimmer nebst Zubehör . Näh . Sxped . 2816

® tn « tinjdne Dame sucht eine möblirte Wohnung von
2 — 3 Zimmern in der Sonnenberger - . Wilhelm - , Adelhaid¬
oder Rheinstraße , wenn möglich mit Balkon oder Gärtchen .
Offerten mit Preisangabe unter C . E . 21 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 2969

ffiine heizbare Mausard Wohnung wird auf gleich gesucht .
Näheres Saalgasse 10 , 2 Stiegen hoch . 3025

Für einen jungen Mann wird in guter Familie Logis , d . h .
Schlaf , und Wohnzimmer mit voller , guter Beköstigung gesucht .
Adressen mit Preisangabe gefälligst zu senden postlagernd
unter J . G . D . No . 1 . 2996

Ein größerer Verein sucht per 1 . April oder
Mai ein hübsches BereinSlokal von 2 bis
4 Zimmern und ist gewillt , hierfür 700 Mark
und auch mehr zu bezahlen . Franco - Offerten
werden an die Expedition d . Bl . sub „ Verein "

erbeten . 2933

(Fortsetzung ans dem Hauptblatt .)
Personen , die sich anbieten :

Eine tüchtige Maschinennäherin sucht Stelle in einem Geschäfte .
Näheres Adlerstraße 51 . 2744

Tine Schneiderin sucht Beschäftigung in und außer dem Hause .
Näherer Adlerstraße 49 . 8738

V erkäuferin .
Ein junger Mädchen , welcher mehrere Jahre als Verkäuferin

in einem Damenmäntel - Geschäft war und geläufig englisch
spricht , sucht in einem feinen Geschäfte Engagement , gleichsiel
welcher Branche . Offerten unter P . Z . 27 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 2907

Gesucht für ein junger Mädchen von vortheilhafter Figur
eine Stellung als Verkäuferin in einem Manufaetur « oder
ähnlichen Geschäft bei geringem Salair . Adressen erbeten
unter Chiffre A . B . 100 in der Expedition d . Bl . 3007

Eine gesunde Schenkamme aus Oberhessen sucht eine Schenk¬
stelle . Näheres Herrngartenstraße 4 . 2866

Tin Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versteht , sucht Stelle . Näh . Feldstraße 9 , 2 Stiegen h . 2993

Ein junger Kaufmann sucht Beschäftigung auf einem
Bureau gegen mäßiges Honorar . Näh . Exved . 2903

WT Ein zuverlässiger Herrschaftskutscher , im Zn -
retten und Einfahren junger Pferde bewandert , worüber er
dir besten Zeugnisse besitzt , sucht baldigst Stelle . Näh . Exped . 2873

@tn Diener , militärfrei , mit g . Zeugn . über Treue u . Fleiß ,
sucht auf gleich Stelle . Off . unt . 6 . C . 465 bef . die Exped . 2782

Ein selbstständiger , tüchtiger Wagner sucht in einer
« rauerer , Fabrik oder auf einem Hofgut Arbeit . Näh . Moritz -
straße 6 , Hinterhaus . 2577

Ein 42jähriger Mann , erfahren als Heizer einer Dampf -
maschine , sucht eine solche Dienststelle . Räyere Auskunft bei
Maurer Friedr . Schmidt hier , Friedlichste . 31 , Hth .^ 2771

Personen , die gesncht werden :

Gesucht ein Lehrmädchen evangelischer Confessio » von
C . Jacobsen , Webergasse 18 . 2909

Kodes .
eine zweite Arbeiterin , welche auch im Haden behilflich sein

kann , sucht Stelle . Näh . Exped . 2964
Ein Mädchen , das bürgerlich kochen und Hausarbeit verrichten

I guter Zeugnisse ist , wird zum 15 . Februar
gesicht Adolphsallee 21 , 2 . Stock 2917

Kindergärtnerin , Hotelköchinnen , Zimmer¬
mädchen und 8 - 10 Mädchen alS solche allein dnrch

8chujr , Webergasse 45 . 2825
Gesucht werden eine anständige , gute Köchin , die auch

vaurarbeit übernimmt , ein Zimmermädchen , das gut nähen und
bügeln kann , sowie die Hausarbeit gründlich versteht . Näheres
m der Expedition d . Bl . 2851

® tn Tapezirer - Lehrling gesucht Helenenstraße 24 . 2819
Wtn tüchtiger Buchbinder gesucht . Näh . Exped . 3913

Für Schuhmacher .

Zuschneider , Ausrichter und Stepper resp . Steppe »
rinnen finden dauernde Beschäftigung in der Schuhfabrik von
5 ( D . F . 11648 .) S . Wolf m Mainz .

anSbnrschen gesetzten Alters dnrch
Seh " 8 * Stellen -Burean , Webergasse 45 8878

Darnbachthal 8 , 1 Treppe hoch , find zwei freundliche ,
möblirte Zimmer zu vermiethen . 1019

18 ist die elegant möblirte
Bel - t » tage mit oder ohne Peufion zu vermiethen .
Näheres daselbst im Parterre . 3951

Feldstraße 10 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2436

s PNÜlltfflllße (Somienbergerstraße )
ist eine Billa , enthaltend 11 Zimmer ic ., prachtvolle Aussicht

schöner Garten , auf gleich oder später zu vermiethen . Näh .
Olanienstraße 22 im Laden . 477

Langgasse 8 . Bel - Etage , ist ein möblirte « « dümmer mit
oder ohne Pension vom 1 . März an zu vermiethen . 2975

Billa Mainzerstratze 5 auf gleich zu vermiethen . Näheres
Mainzerstratze 3 . 13390

Nengasse 8 ist ein möblirte « Parterre - Zimmer zu verm . 2966
Neugasse 7 , 2 . Etage , ein gr . , möbl . Zimmer zu verm . 12111
Rheinstratze 33 vom April an möbl . Zimmer mit oder

ohne Küche zu vermiethen . 2983
Nheinstraße « 4 sind per 1 . April ober früher zwei

mit allem Comfort versehene Wohnungen zu vermiethen .
Näheres Rheinstraße 48 im Baubureau . 13190

Wellritzstrabe 6 zwei möblirte Zimmer preiSwürdig zu
» ermtetben . 2954

Zum 1 . Februar sind zwei einzelne , möblirte Zimmer mit
Kost zu verm . Schwaldacherstraße 45 im Metzgerladen . 1484

Möblirtes Zimmer mit Cabinet ist Tlisabethenstraße 5
im Nebenhause an einen Herrn zu vermiethen . 2170

Eine Villa , nahe am Curhau « , von 14 Zimmern nebst Zu -
behör ist ans 1 . April zu vermiethen ober zu verkaufen .
Näheres bei Daniel Deckel , Adolphstraße 12 . 2751

Möblirte ^ ne », sowie Frontspitz . Zimmer mit oder
ohne Pension zu verm . Adelhaidstr . 16 . 7378

® m unmöblirteS Zimmer zu vermiethen . Näheres Goldgaffe 2
im Friseurladen . 8006

Ein möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 21 , Part . 2987
Arbeiter erh . Kost und LogiS Grabenstr . 6 , « leidergeschäft . 2091
Reinliche Leute können Kost und LogiS erhalten Moritzstraße 7 ,

Hinterhaus bet Franz Dinges .
_______

1261

Ein Gymnasiast findet in einer gebildeten Familie
fl ” 1 e B k n f i 0 n . Zn erfragen in der Expe -
dition d . Bl . 2962

Dnmon sindm freundliche Aufnahme bei K . Moadrioit ,
VHIIIVII Hebamme , Metz erqasir 18 . t 64 ^

Em Kind in Kost und Pflege gejucht ® ef . Offerten
unter W . A . 50 an die Expedition d Bl . erbeten . 2827
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MSbkl - Fadrik « nd - Taget

Wilhelm Nillins , Hoflieferant , Mainf ,

Mombacherftratze 31 — 33 ,

empfiMt Irin Sa, . , SS ,

u » d « ° r ° « . MSb - l
"

X . » eWeneW , « s - n - ' »m

Abnahme . ( v . b . uv4i . ) _ _

27 Waeh Amerika

t Vß7 > btförtirt AnSmnndercr md R - >t - » d - » der

-o^ W ^Z ^ - die Seehäfen Hamburg , Bremen , Rotter -

^ ^ ^ - rd - m . An . wery - n ^ -ve - » - - ! , HE - ° -

Wi - - L
°

- O
°Ln « . - N - 20 . _

Für Lohnkutfcher .

Wegen Abschaffung des Fuhrwerks findin

SEMSM
KuMte - ^ m « A - « !- ° !t dahier

®
« adhau « >« e « ä

Zimmer No . 1 , erhalten .
,

***

Benachrichtigung .

. . . . . . JÜ .

Firma „ Löflund
"

zu achten ist ) .
befördert die Verdauung der Mehlspeisen , indem es das

I > as J > iastase ’ M -alZ » lliXtI *aCl T
me,ronen mit schwacher Verdauung ; ferner als

Stärkemehl auflöft und in Zucker verwandelt . ES empfteh sch
und Nahrhafter werden .

Zusatz zu KiuDerfüPPÄerr , welche d ° durch sthr vwl vervanucher M y 9 ’
£rbaut ou6et dem I

» as Malz - Extract mit
: st - « e <taw » « n»

Ö-7« ! l ° - d « ° . ,s di - RSHrft - K - k- wft - mwirt - n .
____ —

L Schelknberg
* M - Bnchdmkerei

Langgasse 27 Wiesbaden Langgasse 27

Buchdruck — Lithographie — Buntdruck ,

Anfertigung aller amtlkhen ,
kaufmännischen und gewerblichen Formulare .

”
Elegante , correcte Ausführung in möglichst kurzestei Zeit .

Reiche Auswahl von Mustern . — -

S M £s ? ,Ä vssfrx
• Ä - s2fA » -

billigen Preisen wie früher .

Wiesbaden , den L Februar 1882 .

Weger , Corsetten - Favrtrant ,

2900

'
kleine Burgstrahe 1 .

Billig abzngebe « !
re ; « @ » k » t mit Einrichtung , 6 Rohrstühle , schwarz Mit

VergoldMg ? schön tavezirte , spanische Wände , eine 17 Sprossen

Hohe Doppelletter , Alles neu ! Nah . Exped . —

Z « verkaufen .

» ; rt gemauerter Herd mit kupfernem Wasserschrfs , sowie

- : n französisches Closet mit Wasser . Reservoir werden

lireiswü ' dtg abgegeben E -isabethenstrafe 1 .' . Parterre .
--

"
Em sgft neues , silberplattirres Einspänner - Geschirr

„ nd ein Vserd , zu jeder Arbeit tauglich , billta zu verkaufen .

LnMhm V - - w « ° « « g bi - li Md ° ° » df

Alle Arten Leibwäsche ,

fyeeiett Herrenhemden , werden in nnd mffl «

H - ns - ami - s - - ! , « i . Räh . H - rm - nns,r . 1 . - -

Ein - rentable amerikanische GlaM

Wascherei und Appretnr - Anftalt ist z»

verkaufen . Näh . Mauergasst 1 , t St . h . L ,

StickclmühK Eisbahn imwcigllU
"

Gänsefedern 1. Llnut . nno prima Daune « vom

billig abzugeden . Näh , im
'

Verschiedene Bogelbauer , givtze und Heute , »

kaufen Atbrechtitraße 23n , I -
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Mus öffcntl . religiöser Vörträge
über Gottes Werk in unserer Zeit .

fünfter Bortrag über „ das Apostolische Amt "

( Apost .- Gefch 13 , 1 — 3 ) heute Sonntag Abends 6 Uhr

in dem gottesdienstlichen Saale Helenenstraste Ä « ( Hinter¬
baus , Parterre ) . Eintritt frei für Jedermann .

zgpQ __
Gotthard Frhr . v . Richthofen .

Wiesbadener Uutcrstiitzuugs Bund .

Dienstag den 7 . Februar Abends 8 Ubr : Vorstands -

Sitzung im Lokale des Herrn Dietrich , Römberberg 13 ,

woselbst Aufnahme von Mitgliedern stattfindet .

191 ___________________
Der Vorstand .

Kranlen - Unteistützmgs - Bund der Schneider .

(Eingeschriebene Hilfskasse .)

Montag den 6 . Februar Abends 9 Uhr : Versammlung
in der „ Eule "

, Langgasse 22 .

Tagesordnung :

Rechenschaftsbericht und Neuwahl der Localbeamten .

Vollzähliges Erscheinen wünscht
2970 Der Bevollmächtigte ,

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

i 11 I
Montag den 6 . Februar Abends : I :

x III . Herren - Sitzung x

X im oberen Saale des „ D e « ts ch en H o f es " . X
X Einzug des närrischen Rathes 8 Uhr 11 Min . X
X Eintritt für Nichtmitglieder 1 Mark . Kappe ist M
V Pl der Kasse zu lösen .

5 14396 Der grosse Ralfe , g
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

uskenbatl ! 2893

Odeurs , Bau de Cologne , sowie Puder un <J
Schminken , Cachoux etc . etc . billigst .

Parfümerie Victoria , Spiegelgasse 3 ;

( Annoncen - Expedition von Haasenstein & Vogler . )

Neuheiten in

Brautkränzen und Schleiern
hei

_________________
F . Lehmann , Goldgasse 4 . 157

Ql 1 enie Wohnung befindet sich nicht mehr Ellenbogengasse 11 ,
yJt sondern Bleichstraste 1 und die Werkttätte Walram -

strafie 28a . ______
W . Christfreund . 2973

Domino ’
s und Masken - Anzüge

find billig zu verleihen Grabenstraße 24 . 2427

Blumentische .

Ständer für einen Topf , sowie elegant gearbeiteter Korb¬

sessel von Rohr billig zu haben bei
F . Schwarz , Korbmacher ,

2922
_______ ______ ______________

24 Webergasse 24 .________

Schöne , frische Eier
per 100 Stück 6 Mk . 60 Pf . bei
2965 Fr . Heim , Scke der Wellritz - und Hellmundstr . 29a .

„ Saalbau Lendle "
.

Heute Sonntag von Nachmittags 4 /̂rUhr an :

HÜT Tanzmusik « 3010

Ztem DbrtSmrme
Heute Sonntag :

Großes Concert und komische Vorträge
von dem berühmten Komiker Petersohn aus Mainz .

3001
__

Achtungsvoll A . Kohl .

Restauration Rambonr .

Heute Sonntag den 5 . Februar : 3016

Frei - Concert mit komischen Vorträgen .

Restaurant Dasch .

Münchener

Franziskaner - Bräu . ? tm

Zum Vater Jahn .

Von heute an wieder :

Vorzügliches Lagerbier
M aus der Brauerei von Gehr . Esch .
2972

________________ __ ___________
Fr . Groll .

Restauration Koppenhöfer ,

Saalgasse 32 ,

empfiehlt ausgezeichnetes Lagerbier aus der Brauerei

von Gehr . Esch .
______ ______ _______________

2971

F Egmonder Schellfische
frisch eingetroffen bei < J . Baeppler ,

3023 Adelhaidstraße 18 , Ecke der AdolphSallee .

Für Damen
empfehle ich die so beliebten von mir gearbeiteten Arbeits -

korbständer . Reparaturen werden gut und billig besorgt .
F . Schwarz , Korbmacher ,

2921
_________________

24 Weberaasse 24 .

Ein guter Plan .
OPTION . Umsatz von Fonds auf Option
wirft häufig fünf - bis zehnmal das Anlagekapital
in ebensovielen Tagen ab. Gedruckte Erklärung
gratis . Adr . GEORfiE EVANS & Co.t Fonds -
Mäkler, Gresham House , LONDON E. C. (H . C. 0528 .) V

MM
- 100 Mart -

MK
für Protection , zum Erhalt einer Stelle in einem

Bureau , von einem jungen , gebildeten Mann ; Dis -

cretion Ehrensache . Offerten unter V . 100 au die

Expedition d . Bl . erbeten .
____________________

3017

Ein Tapezirer empfiehlt sich im Aufpolstern
von Möbel und Betten , sowie im Tapeziren bei

billiger Berechnung . Näh . Platterftraße 4 . 2871

ES können sich noch einige junge Herren an gutem , bürger¬

lichem Mittagstisch betheiligen . Auch wird Effen außer

dem Hause gegeben . Näh . Röderstraße 29 . 2985
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Heu . .
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Aa gekommene Fremde .

(Wisst ». Bade - Blatt vom 4 . Februar 1882 .)

Abfa
8

2 80
— 80

133
126

1
1

Haestel , Kfm .,
Möhlmeister , Kfm, ,
Grohnert , Kfm ,
Stadthagen , Kfm .,
Möller ,

v . Bornstett , Offizier , Lübeck ,
Hatton , Meiningen ,
Hilpert , Meiningen .
Fleischhauer , Coneertmeister ,

Meiningen .

(Pr
1. Februi
auf No . 1
je 2000 5
153064 u
46930 46

t (Se
bruar wr
518 584

(Oe
Wien v ,
265 626
4260 42 $
5769 602
7526 767
9087 95 $
11157 11
13342 1$
15657 15
17129 17

„ (Bu
Totha
988 1010

Ns . L , f

Caro , Fr . m . Nichte ,
Power «, Fr .,

Blakorai
Tannenhaus , Kfm .,
Braun , Kfm ,
Helmecke ,
Hüttner , Bent .,

5 50 .
2 60

1,80
170

H

GsiLt Lß __

Den Herren Landwirthen

Eisenbahn -Hotel t
v . d . Ohe , Bäumst , Hechthausen .
August , m . Schwester , Altona .

EnropSiseher Hof i

96 -
84 1

Meteorologische Beodachtuugcs
der Station Wiesbaden .

4 —
12 —
- 30
- 18
— 6
- 10
— 20
- 7
— 4

60
84
60
60

bringe meine gut bewährten Pfuhlpumpeu neuester

Conftiuction in empfehlende Erinnerung . Auch werden von

mir fteistehende Wasserpumpen angekauft .

10605 Kissel , Römerberg 16 .

(Pr
3. ftebru
Äassenlo
Vinn vo
Ko. 2511
47 Gewn

50
20
10
15 ;
35

8 !
5

4 -
220

Auszug aus den Civilftands -Registern der Stadt

Wiesbaden vom 8 . Februar .

Geboren : Am 80 . Jan ., dem Bader Heinrich Och » e. 6 . — Am
yo « atI dem Maurergehülfen Philipp Böhmer e. T ., N . Mari « Auguste .

Aufgeboten : Der SchMer Christoph Ludwig Schepp « von

Adiier i
Mortes , Kfm ., Köln .

Kötel Bloehi
Wahl , Fr . Comm .-Bath m . Kind ,

Wiborg .

II . Kiehmarkt .

n . „ , 100 „
Fette Schweme p . Kgr .

Hammel „ »
Kalber . . . . «

per Stück
Kohlrabi . . per Kgr .
Wallnüsse per 100 St .
Kastanien . . per Kgr .
Eine GanS .......

„ Ente .......
„ Taube ......

Ein Hahn
Ein Huhn

, p . 100 Kgr .
. „ 100 „
. „ 100 „
. „ 100 „
. » 100 „

IV . Brod und Mehl .

Schwarzbrod :
Langbrod per ' / - Kgr .
Rundbrod „

' / - „
Weißbrot »:
a . 1 Wasserweck p . 40 Gr .
b . l Mlchbrod , 30 »

Weizenmehl :
Vorschuß :

I . Qual . p . 100 Kgr .
H . „ , 100 »

Gewöhnt , ( sog . Weißm .)
p . 100 Kgr .

Roggenmehl „ 100 ,m . Viktualienmarkt .

Kartoffeln P . 100 Kgr .
Butter . . . . P« ,
Eier . . . per 25 Stuck

gdköse

per 100 „
rikkase „ 100 »
ebeln „ 100 Kgr .
mmkoh ^ . per Stuck

Kopfsalat . » ,,
Wirsing . . „ »
Weißkraut . „ »
Rothkraut . „ »
Gelbe Rüben „ Kgr .

6,50
2 4̂0
250
8 -
5 -

14 —
Hotel Vogel i

Wagen »ann , Kfm ., Werden .

le Frlvathliniers i

Nieve.
Preis .
* I A

Grüner Walds
Löwcnich , Kfm ., Köln .
Klappheck , Kfm ., Aachen .
Kratz , Kfm ., Coblenz .
du Juge , Waldmannshausen .
Auvera , Fabrikbes ., Hohenberg ,
v . Wolff , Naltan .

N \ A
2 40

Villa Heubel :
v . Dücker , Baron , Bergrath a . D.

m . Fr ., Bückeburg .
t . Möller , Fr . Baron , Sanit .-Batn ,

Bückeburg .
Wilhelmstrasse 36 :

Sehultze , Fr . Bent . m. Tochter,n
Berlin j

Rffmerbad i
Bücher , Barmen !

Hose i
Edward , Hofschausp ., Darmstsdt . *

Russischer Hofi
Lomax , Fr . Bent . m . Fm „ Chile.
Moltke , Fr . Gräfin , Stiftsdame ,

Plon -Preete,
Weisser Schwan ■

t . Chlendowska , Fr . m . Tochter ,
Oberwertk

Borski , Fr ., Amsterdam .
Abesser , m . Fr ., Berlin .

Rhein - Hotel i
Hopfgarten , Dr . m . Fm ., Oppeln .
Mittlacher , Kfm, , Köln .
Bode , Lieut . , Freiburg .
Hennicke , Fabrikbes ., Obercassel .

V . Arisch .

Ochsenfleisch :
b . d . Keule . . P . Kgr .
Bauchfleisch . . „ „

Kuh - o . Rindfleisch » „
Schweinefleisch . » »
ÄGlbfleijd) • • • • #! w
Hammelfleisch . . „ „
Schaffleisch . . . » »
Dörrfleisch . . . » »
Solberfleisch . . » »
Schinken ..... »
Speck (geräuchert ) » »
Schweineschmalz » „
Nierenfett »
Schwartenmagen :

frisch . . - - - » »
geräuchert . . . » »

Bratwurst . . . . „ »
Fleischwurst . . . » „
Leber - u . Blutwurst :

frisch P. Kgr .
geräuchert . . . . »

Nochen , wobnh . daselbst , früher zu Poris wohnh ., und Marie Anna Eva
W -rschdoistbon Groß -Steinheiw , Kreises Hanau , wohnh . dahisr .

Gestorben : Am 2 . Mr ., Earl Heinrich , S . de » Gastwirths Louis
Steinerner , alt 5 M . 11T . — Am 2 . Mr ., Heinrich Carl , S . beS Schreiner -
gehülfen Peter Bender , alt 4 I . 4 M . 27 T .

« öuiglicheö Standesamt .

Auszug aus den Eivitstands - Register « der

Nachbarorte .

Wer
-
Mw j I Biebrich - MoSbach . Geboren : Aw 24 . Jan ., dem Taglöhrln

. S AlPlFik I eonstantin Mihm e. T . - Am 27 . Jan ., dem Taglöhner August KUb
e UW • M . I e T — Am 27 . Jan ., dem Cigarrenmacher Johann Schon e. S . — Am

I 28 . Jan ., dem Fabrikarbeiter Theodor Eckhold e. S . — Am 1 . Mr ., dem
SSuShflttßt , I Taglöhner Heinrich Carl Ulrich e. T . — Am 1 . Mr . , dem Schreiner

™ Heinrich Kleist e. T - Gestorben : Am 28 . Jan ., Anna Marie Apollonia ,
13 Platterstrasse 13 , T . btg Schuhmaches Peter Joseph Schweb , alt 3 I . - Am 29 . Im .,

empfiehlt fick iur Aufertiguna von bet Steinbauer Friedrich Wilhelm Eduard Fuchs alt 30 I . - Am
empsiri )» 8111 » ui « » »» » » » I j gebr ., Margarethe , T . des Taglohners Heinrich Kuhmann , alt 5 3 . -

GrüllflPIllilllallßrn « I Am 2 . Mr ., Ludwig , S . des Taglöhners Ludwig Hofmann , alt SM .HUVMRHHni ^ U9  Dotzheim . Geboren : Am 31 . Jan ., dem Tüncher Friedrich Lud -
Grabemsassuugeu und allen sonstigen Brldhaueraroenen I

toifl Rossel e. S . — Am 1. Februar , dem Tüncher Friedrich Carl Bleidner

in kunstgerechter Ausführung uub zu billigen Preisen . le . T ., N . Elise Wilhelmine .                         OQ Q .

Wunsch 4Ur gefälligen Ansicht emgesandt . 3
— I Leinweber Johann Ludwig Hofmann aus Auringen , wohnh . daselbst,'

io lEtnrtrfititttrt Wegzugs halber ganz und Johannette Friederike Philippine Scheib aus Sonnenberg , wohnh.
EMt elegame isinntyulllg oder getheilt zu ver - daselbst . t m t m . t

« 7 cyi - c. ft
a

2149 I Bierstadt . Gestorben : Am 30 . Jan ., Catharme , geb . Bierbrauer ,
kaufen . Nah . Expedition . I Wittwe des Landmanns Johann Christoph Janson , alt 67 I . 1 M . 10 r .
-------- - -------- “ ~

. . . . .
~

I — Am 2 . Febr ., Heinrich Carl , S . des TaglöhnerS Carl . Müller , alt
Bericht über die Preise für Natnralieu « ud audere

Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden

vom 28 . Januar bis 4 . Februar 1882 .

138
120
138
11—

1882 . 3 . Februar .
6 Uhr

Morgen ».
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
AbendS .

Tägliche «
Mittel , j

Barometer * ) (Millimeter ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relatwe Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSauficht .

Regmmmge preCJtn par . 66 *.

768,1
- 5,6

103
86,5

6 .0 .
schwach .

Völl heiter .
51. Reif .

767,3
+ 02

141
69,0

6 .0 .
s. schwach .

völl . hett « .
tu

766,8
- 3,4

129
87,7

S .0 ,
mäßig .

völl . heiter .

°O

1
3

’

’

1

SLLIS
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Fshrten - Pläue .

Nassauische « iseubah » .

TaunuSbahn .

Abfahrt von Wesbaden :

8 «0 7 « f 95f 10 87f 11 io
12so * 2i8f 410 4 « * 5 » t
7 746 -f- 8SV 105 *
• Mr bi« Win «, f vrrbindun , nach

Bobm.

Ankunft m Wiesbaden :
7 « f 9i * t 10 » 11 « + 1222 »

i » t 2 *9 323 * 41 » + 524
614 * 711 -j- 834 105f
• Nru tzsn Mainz , f BerLinduna von

Toden .

Rheinbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :

7 » 10 11 2 « 48 * 513 6 *7

821 *
• Nur bis Mdkbheim .

Ankunft in Wiesbaden :
88 * 921 1084 1154 ** 2 28 553

8 915
* Nur von Küdrihrim . " Nur »in 2»rch

Hessische LudwigSdah « .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

1838 1816 1948 1968 3016 3086 2076 2874 2887 2456 2858 2914 2926
9977 9093 8017 8135 8148 8196 3839 9884 8437 8454 8492 3578 3615
3649 9650 8684 3883 4041 4099 4137 4188 4205 4225 4227 4314 4484
4528 4528 4705 4712 4737 4761 4827 4927 5003 5101 5121 5158 5160
5387 5475 5492 5566 5578 5603 5614 5686 5718 5813 5921 5953 5971
5983 6275 6323 6330 6333 6341 6346 6350 6479 6489 6605 6791 6845
6857 6885 6912 6986 7084 7127 7135 7160 7193 7197 7223 7287 7316
7322 und 7368 . Haupttreffer : 25,000 FrcS . S . 1916 No . 43 , 3000 Frc « .
S . 6845 No . 21 , je 1000 Frcs . S . 3650 No . 71 , S . 3684 No . 18 , S . 5008
No . 4 , S . 5686 No . 29 und S . 5983 No . 92 .

Frankfurter Course vom 3 , Februar 1882 .
« eld . Wechsel .

Holl . Silbergeld — Rm . - Pf .
Dukaten . . . 9 „ 53 - 58 .
WFres .-Stücke . 16 , 24 - 28 .
LovereiguS . . W . 40 - 45 ..
Imperiales . . 16 , 75 G . u . f .
Dollars üt Sold 4 . 16 — 20 „

Amsterdam 168 .60 bz .
London 20 .48 bz.
Paris 81 .35 bz.
Wien 170 .70 bz .
Frankfurter Bauk -DiScouto # •/ «.
ReichSbank -DiSconto 6 ’/».

Abfahrt von Wiesbaden : Ankunft in Wiesbaden :
5 40 745 1055 35 650 7 24 944 12 »4 4 SS g 44

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : Ankunft in Niedernhausen :
834 1138 351 7 - 3 92 1147 gt7 8 «

Richtung Frankfurt - Höchst - Limburg .

Abfahrt von Frankfurt (Fahrth .) : , Ankunft in Höchst :

717 7 »2 * 10 « 1218 * 285 446 * I 7 SS** 94s 12 84 4 W 8 «
620 1030 **

Ankunft in Frankfurt (Fahrth .) :
Abfahrt von Höchst : ! 7 » * e iqio 12 « 2 » * 4 -4 542 *

7 SS H4 161 tz42 1Q50 ** 9 IS
» Mr MS Höchst. ” Mr bi« SRiibmi- • Mr »en Höchst. “ Nur »»« Mrbein »

ianitn . I hausen.

Richtung Limburg - Höchst - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : 1 Ankunft in Limburg :

750 1035 235 6 58 9 - , 12 435 8 »’

Verloosungen .

(Preußische Classenlotterie . Ohne Gewähr .) Bei der am
3. Februar fortgesetzten Ziehung der 4 . Stoffe 165 . König ! , preußischer
Äasfenlotterie fielen : 1 Gewinn von 150,000 M . aus No . 83803 , 1 Ge¬
winn von 30,000 M . auf No . 86480 , 1 Gewinn von 15,000 M . auf
So. 25118 , 3 Gewinne von 6000 M . auf No . 3445 11431 und 12221 ,
« Gewinne von 3000 M . auf No . 6037 13163 16153 16289 23625 24451
16578 27279 30889 34285 35045 36004 36216 40688 41341 41573 42094
Ml 44679 48243 48657 50155 53079 54088 55622 57070 57815 60198
61240 61481 61864 62465 66245 68156 68622 68705 69061 74360 75770
76106 78871 78876 81621 83939 88167 89215 und 89581 , 39 Gewinne
von 1500 M . auf No . 1867 2343 8599 10847 12577 12935 14517 22712
24596 29031 31562 33779 87401 38291 38870 43858 45140 45354 48184
48832 49014 50425 51951 57069 60963 62907 65630 69098 78086 78697
79231 81779 81985 83473 8426 » 88525 89064 92243 und 93623 , 72 Ge -
Winne von 600 M . auf No . 855 3233 5441 7445 9282 11499 13815 16086
18108 18207 18939 20171 21770 22617 23867 24389 25615 26905 28812
31831 33406 34544 37133 38313 40768 43562 40225 46346 48651 49959
60453 53639 54102 55190 55529 55564 56411 56603 57026 57286 57723
59241 59808 60602 60812 61908 62118 62603 64665 67386 68522 68878
70195 71868 72235 73535 74159 74182 76471 77014 77215 78454 78641
79742 81481 82490 82816 85403 87015 88807 89166 und 93496 .

(Prämienzichung der Köln - Mindener Loose .) Bei der am
1. Februar in Hamburg vorgenommenen Verloosungfielen : 55,000Thlr .
auf No . 139331 , 10,000 Thlr . auf No . 122349 , 4000 Thlr . auf No . 155054 ,
je 2000 Thlr . auf No . 139315 und 153093 , je 1000 Tdlr . auf No . 108024
153064 und 184239 , 500 Tblr . auf No . 13893 , je 200 Thlr . auf No . 7757
46930 46934 49795 52799 71478 85988 108040 145136 165577 und 165597 .

(Sericnziehung der Augsburger 7 - fl - Loose .) Am 1 . Fe¬
bruar wurden folgende Nummern gezogen : 38 105 204 271 429 430 515
518 584 685 745 876 882 935 1029 1032 1164 1271 1297 und 2011 .

4625 4685 4824 4907 4911 4955 4958 5045 5288 5536
5769 6022

4614
6116. ---------- 6185 6345 6362 6458 6481 6662 6673 6806 7086 7381

7526 7672 7673 7913 7957 8285 8309 8431 8544 8643 8785 8889 8948
9087 9599 9662 9715 9750 9761 9901 10222 10248 10313 10323 10894
11157 11470 11636 11648 11819 12003 12044 12047 12266 12715 13239
13342 13926 13931 13948 14356 14416 14639 14729 15169 15178 15384
15657 15875 16237 16286 16622 16685 16759 16890 16948 16978 17097
17129 17131 18075 18749 19217 und 19653 .

(Oesterreichische 1860er Loose .) Bei der am 1 . Februar in
Wien vorgenommenen Verloosung wurden folgende Serien gezogen : 186
265 626 858 978 1045 1756 1976 2905 3047 3315 3611 3757 3960 3990
4260 4293

--- --- --- ------

(Bukarester Prämien - Slnlcihe .) Am 1. Februar wurden in
Gotha folgende Serien gezogen : 81 380 420 430 650 567 684 760 965
W 1010 1201 1206 1339 1845 1398 1440 1534 1587 1715 1769 1796

Bilder aus Wiesbadens Vergangenheit .
*

xxix . Der Beginn des svjährigtn Krieges nnd die Durch¬

züge der spanischen Krieg - Völker in den Jahren 1620/21 .

Die durch die fortgesetzten Zwistigkeiten zwischen Protestanten und
Katholiken in Deutschland hervorgerufene Unruhe , welche die Bevölkerung
deS Landes diele Jahre vor Ausbruch des 80jährigen Krieges in ängst¬
licher Spannung erhielt , war für Wiesbaden durch ein im Jahre 1605 ein¬

getretenes Ereigniß eine bei Weitem fühlbarere als für irgend einen der
angrenzenden Landestheile geworden . Mit dem Tode deS Grafen Johann
Ludwig von Nassau - Idstein war diese Linie erloschen und Kur¬
mainz hatte stch die Belehnung mit dem angeblich heimgefallenen ReichS -

lehen Wiesbaden beim Kaiser Rudolph II . auszuwirken gewußt . Doch
Graf Ludwig von Saarbrücken , als der nächste Agnat , zeigte durch¬
aus keine Lust , das ihm rechtlich zugefallrne schöne Ländchen so leichten Kaufes
abzutreten . Nicht nur sprach er die benachbarten befreundeten LandeSfürste »
um Hülfe an , sondern er traf auch im eigenen Lande alle Vorkehrungen ,
um etwaiger Gewalt mit Gewalt begegnen zu können , zumal als von dem

Grafen Philipp Ludwig zu Hanau die Nachricht einlief , daß unter
dem Schein der Reformation in der Grafschaft Königstein viele Musketen ,
Büchsen , Pulver und Blei von Königstein in Fäffern nach Mainz geführt
würden und sich Jedermann überzeugt halte , eS müsse etwas Absonderliches

gegen Wiesbaden im Werke sein .
Der Ausschuß des Lande » wurde gemustert , neu uniformirt ( grau mit

blau ) und seine Armirung vervollständigt , zu welchem Zwecke von dem

„Rohrschmit in Suhla " eine Anzahl Musketen bezogen und an gute
Schützen vertheilt wurden .

Unter diesen Umständen schien Mainz den Interventionen der Fürsten
Gehör schenken und von einer gewaltsamen Besitznahme abstehen zu wollen ;
wenigstens dienten mchrere Jahre nur die Federn als Waffen in dieser
Streitsache . Da plötzlich verbreitete sich im Jahre 1609 das Gerücht , der
Kurfürst von Mainz nahe mit seiner bewaffneten Macht , um Wiesbaden

zu belagern . Dies brachte Leben in die Bevölkerung ; nach allen Theilen
des Lander gingen Boten , die Fähnlein nach der bedrohten Stadt zu ent¬
bieten nnd die verabredeten Alarmsignale riefen die entfernter wohnenden
Freunde zur eiligen Hülfe herbei . Doch die Furcht war eine vergebliche ,
es ließ sich kein Feind blicken , und viel gehobener kehrte mau in die Hei -

math zurück , als man von ihr anSgezogen war .
Dieser blinde Lärm hatte indessen zur Folge , daß neue Anstrengungen

gemacht wurden , um im Falle der Roth gerüstet zu sein . Die Beamten
erhielten Aufmahuungen , sich mit guten Pferden beritten zu machen ; bei
den wiederholt ftattfinbetiben Musterungen wurden die Mannschaften mit
Pulver , Lunten re . versehen ; im nächsten Jahre hatte ein „Platener in
Köln " 200 LandSknechtSharnische für 1000 fl . zu liefern , die zur Hälfte i«
den linksrheinischen , zur onberen Hälfte in den rechtsrheinischen Territorien
zur Vertheilnug tarnen ; für die berittene Mannschaft wurden Zelte ange¬
schafft , in Idstein richtete man ein Zeughaus ein , kurz , da » Land war in
steter Kriegsbereitschaft .

Dies Alles vernrfachte natürlich nicht unbedeutende Kosten , die im

* Nachdruck verboten .
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Lande aufzubringen waren . ISIS hatte der Borstand des LandeSauSschusfes ,

der von de » Amtmännern unter Direction bet Wiesbadener Amtmann », <

Landeshauptmanns Hans Wilhelm von Reinfort , gebildet wurde ,

einen Entwurf zur Erhebung der Kosten für Unterhaltung des Ausschusses

an den Grafen Ludwig gelangen lassen , nach welchem jeder Besitzer zweier

Pferde jährlich 4 Batzen (ein Batzen - - 2 Albus oder 4 Kreuzer ) , der eines

Pferdes 3 , ein Müller für jeden Mahlgang 1 , ein Bäcker 2 , ein Metzger 4 ,

ein Wirth 6 , ein Schuhmacher 3 , ein Gerber 5 Batzen , ein Bierbrauer

1 fl ., jeder Künstler von je 100 fl . seiner Einnahme 1 fl ., ein Hochzeitgeber

je nach Vermögen von jedem Tische 2 - 4 Pfg . n . f. f . entrichten und bei

den großen Musterungen jeder Daheimbleibende seinem ausziehenden Mit¬

bürger einen . Schreckenberger
" (eine kleine sächsische Münze mit dem Bilde

des Kurfürsten Johann Friedrich , die auch „ Engelgroschen " genannt

wurde ) Zehrungskosten mit auf den Weg geben sollte .

Die Gefahr eines Ueberfalles durch Kurmainz war zwar mit der Zeit

geringer geworden , aber die Erhaltung der Laudesbcwaffnung darum nicht

weniger geboten , denn mit der Spannung zwischen de » beiden Religions¬

parteien nahm die Unsicherheit auf dm Landstraßen zu ; ganze Schaaren

herrenloser Söldner trieben sich im Lande umher , um bei dem Ausbruch

der Feindseligkeiten , der täglich zu erwarten stand , auf eigene Faust oder

unter irgend einer Fahne ihr Glück zu versuchen .

Weiter hatten im Jahre 1615 die Wetterauer Grafen „wegen vor

Rügen schwebender , täglich zu besorgender Gefahr Einfallens und Durch¬

wehens fremden Kriegsvolkes
" auf einem zu Friedberg abgehaltenen Grafen -

tag den Beschluß gefaßt , sich für die Zukunft mit einem Nothpfennig zu

versehen , und zu dem Zwecke eine Landrettungssteuer in ihren Landen ein -

, » führen . Demzufolge erhielt auch der Wiesbadener Amtmann den Auf¬

trag , von jedem Eingesessenen seines Bezirkes jährlich von 100 fl . des Ver¬

mögens oder Einkommens 5 Batzen in zwei Zielen , zu Bartholomäi und

Mariä Lichtmeß , zu erheben , dabei aber , damit die Steuer nicht zu be¬

schwerlich falle , vorerst die liegenden Güter und das Vieh nur zum dritten

Theile des wahren Welches , ausgeliehene Gelder dagegen mit der Hälfte in

Anschlag zu bringen . Diese Kriegssteuer war in den im Wormser Münz -

kdict vom Jahre 1609 bezeichneten Münzsorten , nämlich der Ducaten zu

36 , der Goldgulden zu 28 , der Reichsthaler zu 23 und der KönigSthaler

zu 25 Batzen , zu entrichten .

Neben diesen fortgesetzten Abgaben waren Frohndeu und Leistungen

zur Befestigung der Orte unvermeidlich , namentlich waren in dem 6e =

fügten Wiesbaden , das auch den Bewohnern der offenen Landorte in

Nothfälleu Schutz gewähren sollte , mancherlei Verbesserungen an Mauern ,

Thoren , Thürmen und Gräben vorzunehmen .

Es kann daher kaum Wunder nehmen , wenn bei einem großen Theile

der Bevölkerung der lebhafte Wunsch rege wurde , es möge endlich zum

Losschlagen kommen , damit ein Ende der Leistungen abznsehen sei. Wer

hätte auch voraussehen können , welche Ausdehnung der Krieg annehmen

und welche Leiden er bringen sollte !

So kam das Jahr 1619 heran und die Durchmärsche von Ange¬

worbenen beider Parteien mehrten sich von Tag zu Tag . Am 17 . December

pasfirte eine Compagnie Cratzischer Reiter die Stadt , die schon Manchen

den Wunsch nach Krieg bereuen ließen , indem sie, der Reichssatzungen un¬

geachtet , nach welchem Wiesbaden als Landeshauptstadt von jeder Ein¬

quartierung frei sein sollte , sich ganz ungenirt in den Gasthäusern der

Stadt auf deren Kosten gütlich thaten und dadurch der Stadtkasse eine

Ausgabe von 500 fl . verursachten . Indessen war dieser kleine Betrag leicht

zu verschmerzen ; fühlbarer wurde erst der Krieg , als im August des nächsten

Jahres der spanische General Marquis von Spinola , den der König

von Spanien mit einem Corps von 25,000 Mann dem Kaiser gegen die

Union zur Hülfe sandte , Wiesbaden durchzog und neun Tage lang seinen

Unterhalt in der Umgegend suchte .
Am 17 . August kam er mit einem Theile seines Heeres von Wehen

her , wo er Tags vorher mit Ingenieuren und Reiterei gelegen hatte , und

schlug sein Lager bei Castel auf , während Graf Heinrich von Berg ,

der am 16 . August mit 2000 Reitern in Esch lag , mit einem anderen Theil

über Idstein Wiesbaden berührte nnd sich bei Castel mit Spinola ver¬

einigte . Wurden auch bei dieser Gelegenheit nur die nahe gelegenen Orte

Erbenheim , Bierstadt , Kloppenheim , Naurod und Auringen mit Einquar¬

tierung bedacht , so gingen doch Wiesbaden und die übrigen zur Herrschaft

gehörigen Orte , trotz der von ihnen für schweres Geld gelösten Schutz -

feriefe , nicht frei an ? . In Wiesbaden zogen , nachdem 15 Goldgulden für

einen Schutzbrief erlegt worden , am 21 . August drei Kürassiere als Schutz -

« ach« ein , die i* den Gasthäusern „ Zum Einhorn " und „ Zum goldene »

Löwen " verpflegt wurden . Die Offiziere kehrten sich jedoch wenig an Schutz -

brief und Schutzwache , täglich kam eine Anzahl derselben in die Stadt ,
zechte auf Gemeindckosten in den Wirthshänsern , daß den Wirthen dar

Kerbholz nicht au8 den Händen kam , und verschmähte auch den Wein nicht ,
der von den gutmütigen Einwohnern in ' s Lager nachgesandt wurde .
Mit den in den Gasthäusern ab - und zugehenden bediensteten Soldaten

verschwanden zinnerne Weinkannen , Tisch - und Betttücher , Geflügel , Span¬

ferkel und was sich sonst an Brauchbarem vorfand . Am meisten fiel aber

der bedeutende Schaden in ' » Gewicht , der den Besitzern der Aecker im

„Weidenbornfeld "
, am „schwarzen Berg " und bei der „ Kupfermühle "

zu¬

gefügt wurde ; dort wurden 205 Morgen Sommerfrucht ( Hafer , Linsen ,
Wicken 2C.) , deren Ertrag man auf 615 Säcke schätzte , vollständig abge¬
erntet . Noch beträchtlicher war der Feldschaden zu Biebrich -Mosbach und

Erbenheim , wo 250 beziehungsweise 352 Morgen verwüstet wurden ,

während Heßloch nur die Frucht von 64 ' / - Morgen , Naurod von 40 ,

Auringen von 31 , Dotzheim von 15 und die übrigen Orte von noch weniger

zu beklagen hatten .
Wie in Wiesbaden , flo fanden sich in Dotzheim trotz eines für 27 sl.

gelösten Schutzbriefes am 17 . August 216 Mann und an den nächsten

beiden Tagen 1 Oberst mit 20 Mann ein , nötigten verschiedenen Ein¬

wohnern Geld ab und nahmen ein Pferd und mehrere Kälber mit sich.

Am 21 . August brachen abermals 48 Mann zu Pferd in 's Dorf , „spoliirten "

15 Häuser und verursachten dadurch einen beträchtlichen Schaden . In

Biebrich -Mosbach hatten 3 Mann Schutzwache , für welche man 52 fl.

12 Alb . erlegte , mancherlei Ausschreitungen der Soldaten nicht zu hindern

vermocht , und in Schierstein suchten kleinere Abteilungen , die den Weg

nach Castel verfehlten , die Keller der Einwohner heim . Rambach und

Sonnenberg verschafften sich sowohl von Spinola , wie von dem Grafen

von Berg Schutzbriefe und doch büßte Rambach 14 Schafe , 16 Hühner

und mancherlei HauSrath ein , während Sonnenberg Vietualieu und Wein

„ auf die Haide beim heiligen Kreuz "
, wo eine Abteilung lagerte , liefern

mußte .
Viel schwerer freilich traf es die bequartirten Gemeinden . Erbenheim

war mit einigen Compagnien Reiter belegt , zu deren Unterhalt in den

9 Tagen nahe an 21 Fuder Wein , 315 Schafe , 5 Stück RiniM

14 Schweine , 123 Schinken , 231 Riemen geräucherten RindfleM ,

611 Hühner , 11 Gänse , 3 Enten , 128 Maß Butter und Schmalz , 2450 Eier,

für 20 fl . Käse , 310 Malter Korn und Mehl , 56 Malter Weizen , 91 Malter

Linsen , 10 Malter Gerste , 423 Säcke Hafer und 55 zweispänuige Wage»

Heu nötig waren . Außerdem gab die Gemeinde den ihr in Krautgärte »,

Baumstücken und Wiesen zugefügten Schaden auf 400 fl ., den Werth der

mitgenommenen fahrenden Habe auf 235 fl . und die Summe des den

Einwohnern mit Gewalt abgekommenen Geldes auf 450 fl . an .

Bierstadt lieferte feinen ungebetenen Gästen 13 Fuder Wein , 1 Ohm

Bier , 56 Malier Korn , 7 Malter Weizen , 23 Malter Linsen , 30 ' / - Malter

Mehl
'
, 141 Schafe , 123 Viertel Schweinefleisch , 177 Riemen Rindfleisch ,

478 Hühner , 140 Maß Butter und Schmalz , 3338 Eier , 353 Käse , für

103 fl . Fische und Spezereien , 300 Säcke Hafer , 69 einspännige Wagen

Heu u . s. w .
Die in Kloppenheim liegenden 910 Soldaten mit 758 Pferden ver¬

brauchten beinahe 7 Fuder Wein , 17 Rinder , 144 Riemen DörrflM .

17 junge Schweine , 113 Viertel Schweinefleisch , 616 Hühner , 1400 Eier ,

135 Maß Butter und Schmalz , 330 Käse , für 100 fl . Spezereien ,

308 Malter Frucht (Koni , Weizen , Linsen re .) , 286 Säcke Hafer (ein¬

schließlich des im Felde geholten ) und 73 zweispänuige Wagen Heu ; der

von ihnen in Gärten und Häusern verursachte Schaden wurde auf 391 ft ,

die Summe des den Bewohnern abgenöthigten Geldes auf 153 fl . gewagt .

In Naurod zehrten die Soldaten 31 Riemen Rindfleisch , 31 Hammel ,

37 Schweine , 72 Viertel Schweinefleisch , 3 Kälber , 3 Ziegen , 243 Hühner .

5 Gänse , für 15 fl . Käse , das Brod von 233 Malter Korn re. auf ; an

Fourage verbrauchten sie 177 ' / , Säcke Hafer (einschließlich des im Felde

abgeernteten ) und 44 Wagen Heu ; der Schaden in Säufern uno

Mobilien betrug 362 fl ., die Summe des erpreßten Geldes 122 fl .

Den Auringern wurden nach Lieferung von 22 Rindern und Kalbern ,

10 fetten Schweinen , 16 Riemen Rindfleisch , 22 ' / , Schinken , 30 Matz

Butter , 148 Hühnern , 145 Malter Korn , 18 Säcken Hafer und 5 . Wagen

Heu noch 6 Pferde und für 139 fl . 18 Alb . HauSrath mitgenommen .

Unter diesen Umständen ist ü begreiflich , daß man b ^ zlich srohwa ,

et » am 25 . August die unliebsamen Gäste aufbrachen , um ihren Eroberung

! zug » ach der Pfalz , wo fie zunächst Kreuznach einnahmen , fortzusetzen .
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